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vmtschlantr Srs«lg aus der Pariser Welt-
Ausstellung .

In einer Unterredung , welche der deutsche Reichskommissar der
Pariser Weltausstellung , Geh . Oberregieruugsrath Richter , dieser
Tage während eines kurzen Aufenthalts in Berlin mit einem Mit¬
arbeiter deS „ Berl. Lok .-Aiiz . " hatte, bestätigte Geh. Rath Richter
die bekannte Thatsache, daß die Deutschen in Paris einen un¬bestrittenen Sieg errnngen hätten, und dabei habe noch ein
bedeutender Theil unserer Gewerbethätigkeit gefehlt : die rheinische
Eisenindustrie. Krupp und Stumm waren fern geblieben, aber der
Raum, den sie beansprucht haben würden , kam Kleineren zu gute,
so daß . sie sich desto besser der Entfaltung ihres
Könnens widmen konnten. Wenn man vom deutschen Siege rede,
so müsse man selbstverständlich von der ftanzösischen Industrie ab-
sehen. Mit dieser sich in einen Wettstreit einznlassen, war niemals
beabsichtigt . Zu einem solchen Kampfe fehlten auch die Vorbeding¬
ungen. Frankreich, das sich naturgemäß den größten Platz gesichert
hatte, konnte dementsprechend auch ganz anders auftreten, aber allen
andern Nationen gegenüber fei Deutschland zweifellos Sieger ge¬
blieben . Um dessen inne zu werden, brauche man nur die englische
und amerikanische Fachpresse in die Hand zu nehmen. Und die
Franzosen ? so warf der Berichterstatter des Berliner Blattes ein.
Geh . Rath Richter erwiderte :

Rückhaltlos erkennen die Franzosen unsere Leistungen an. Rück¬
haltlos geben sie zu, daß Deutschland nahe daran ist, sie auf ihren
ureigensten Gebieten zu erreichen. Ich will aus den vielen kunst¬
gewerblichen Fächern nur zwei herausgreifen: M ö b e l und Bronzen !
Unsere reichen Landsleute, die diese Abtheilungen durchniustert haben ,
müssen die Ueberzeugung gewonnen haben , daß ste, um Derartiges
zu kaufen, nicht mehr nach Paris zu reisen brauchen . Ich
hoffe , daß sie endlich darauf verzichten werden , den Nachdruck auf
den Umstand legen zu können, daß dieser oder jener Kunstgegenstand
aus Paris stamme. In den Möbeln haben ja zwei deutsche Firmen,
darmrter der Berliner Groschkus, die höckste Auszeichnung erhalten, und
in den Bronzen sind die Franzosen von uns fast erreicht. Wir haben
viele von ihnen bewunderte Stücke auch darin gehabt . Geradezu ge-
wallsahrtet sind die Gelehrten ganz Frankreichs zu unseren Werken
der Optik und Feinmechanik . In garten Gruppen zogen sie
nach dieser Abtheilung . Nicht niinder hat man erkannt und aner¬
kannt , welche außerordentliche Stellung die Elektrotechnik
Deutschlands einnimmt . Es ist dies auch durch die Jury zum Aus¬
druck gekommen , indem elektrotechnische Firmen, deren Objekte ans
vier , fünf verschiedene Abtheilungen vertheilt waren , in diesen sämmt-
lichen Abtheilungen preisgekrönt wurden . Bezüglich der Preise
möchte ich noch hervorheben, daß in vielen Gruppen die Mehrzahl
der zur Vertheilung gelangten Auszeichnungen die Deutschen er¬
hielten , und umso höher ist dies dort zu veranschlagen, wo wir nach
der Zahl der Aussteller die Minderheit bildeten .

Geheimrath Richter erwartet ganz bedeutende praktische Ergeb¬
nisse dieser Erfolge. Deutschland betheiligte sich an der Ausstellung
um seines Absatzes nach dem Anslande willen, und mm verkündet
das Ausland selbst den von den Deutschen in Paris errungenen
Sieg . Das kann nicht ohne Eindruck bleiben und muß unseren
Reisenden und Agenten Vorarbeiten. Jetzt schon zeige sich das .
Unter den Bestellern befinde sich bereits auch Frankreich , im
Maschine » fach , besonders in L o k o m o t l v e n , habe
es geradezu bedeutende Bestellungen gemacht, ja sogar
auf kunstgewerblichem Gebiet uns bereits Auf¬
träge gegeben. Dem entspreche denn auch die Stimmung in den
deutschen Kreisen , täglich gingen ihm von einzelnen und von Kor-

Badischer GeMchtskalender .
(Nachdruck verboten.)

30. August:
1812 Die badischen Truppen unter Befehl des Grasen Wlhelm von

Hochberg überschreiten den Riemen .

Das Keöot der MM .
Roman von Nina Meyke .

(Nachdruck verboten .)
(8 . Fortsetzung.)

„Mich quälten ", fuhr Darja weiter , „allerlei dunkle Ahnungeil ,
«Her als ich einmal etwas davon laut werden ließ , lachte sie mir hell
m das Gesicht, ging an die Wiege, hob den Schleier, welcher über die¬
selbe gebreitet war , behutsam empor und blickte mit leuchtenden
Angen auf das schlafende Kind. Dann winkte sie auch mich
heran.

.Es ist ihm ähnlich , nicht wahr? " flüsterte sie mit glücklichem
-ächün ; und als ich nur seufzend nickte und mich abwenden wollte ,

mir drängten sich die Thränen in die Augen, umschlang sie
"ich mit beiden Armen und blickte mich lächelnd an.

„Alte, gute Darja," sagte sie , mir kosend die Wangen strei-
hkknd , „was ist Dir eigentlich und wie können Dir nur solch
lllwernünftige Gedanken kommen? Was fürchtest Du . Daß er
"icht .wiederkommt ? — Wie wenig Du ihn kennst! Er kann nicht'^Ainen, irgend etwas Unvorhergesehenes Mt ihn aus der Stadt
WM, er hat Familie , auf die er Rücksicht nehmen muß, aber er
wmmt bestimmt , sobald es ihm nur gelingt, sich sreizumachen !

kann er denn nicht kommen? Hier bin ich ja , und das Krnd .
r~ Sein Kind. Darja ! — O wie glücklich bin rch, daß nuretott
l°H' hohes, solch ' reines Glück zu theil. mich Mutter seines Kindes
werden lieh !" . .

. Und wieder beugte sie sich mit strahlendem Antlitz über den
lernen, ich aber schlich mich still hinaus , mir war das Herz zum

poraiionen Schreiben zu, in denen der Befriedigung und dem Stolz
über das Erreichte Ausdruck gegeben wetde. So habe er eben erst
eine Zuschrift 'der Krefelder Handelskammererhalten, und bei Kre¬
feld handle es sich noch 'dazu um Artikel , Sammet und Seide ,
in denen der Vergleich mit einem der hervorragendsten Zweige
französischer Industrie zu bestehen gewesen wäre.

Als der Berichterstatter zum Schluß nach der politischen
Seite der deutschen Mitwirkung bei der Pariser Weltausstellung
fragte antwortete Geheimrath Richter : „Meine Aufgabe war , die
deutsche Abtheilung zu organistren. Diese meine Mission ist mir
von französischer Seite in jeder Weise erleichtert worden. Mag auch
im Anfang , vor vier Jahren, unser gegenseitiges Verhältniß noch
ein wenig streng geschäftlicher Art gewesen sein — man war sich ja
einander fremd —, aber je länger wir zusammen arbeiteten, um so
herzlicher gestaltete sich das gegenseitige Verhältniß , und zuletzt —
acb , ich will gar sticht von mir sprechen , da hätten Sie nur sehen
sollen, wie die Franzosen die deutschen Juroren ausgenommen haben .
Es war eine Freude! "

M Offizielle französische China-Berichte .
Unser Pariser Berichterstatter kommt heute in einer weiteren

Darstellung auf die schon von uns im telegraphischen Auszug mit -
getheilten Äeußermigen des ftanzösischen Vertreters in Miman über
Ursache und Beginn der chinesischen Wirren zurück. Er schreibt uns
darüber aus Paris den 28 . August :

Der französische Generalkonsul von Dünn an , Franqois ,
dessen Name vor einigen Wochen oft genannt wurde , als die Euro¬
päer jener südwestlichen Provinz sich in Nüunansen unter seinen
Schutz begeben hatten und es ihn: endlich gelang, sie nach Tongkiug
zu bringen , traf gestern in Marseille ein . Er ist sehr erschöpft und
wird sich einige Tage in Südfranfteich aufhalten müssen, ehe er nach
Paris kommt , wo Strapazen anderer Art seiner harren. Ueber die
Ursache der letzten Bewegung gegen die Fremden in China befragt,antwortet er , Prinz Tu an habe das Meiste dazu beigetragcn und
dabei eine erstaunliche Gewandtheit entwickelt . Am gleichen Tage ,
zur gleichen Stunde wurde allen Fremden in China Befehl ertheilt,das Land zu verlassen und erging zugleich von Peking aus nach allen
Richtungen 'die Losung , sie niederzu metzeln . Vorher Uber
waren die sremdenfreundlichen Beamten
auf allen Stufen der Hierarchie vorsichtig durch Kreaturen
desPrinzenTn anersetzt worden . So wurde der V i z e-
k ö n i g der Provinz N ü n n a n nach Peking berufen, dort zurück-
gehalten , und gab man ihm in Nüunansen einen Stellvertreter ,T i n g , welcher den Europäern glühenden Haß geschworen hatte.
Dieser versprach den Chinesen seiner Umgebung , den Konsul Fran¬
cois mit den Franzosen ustd Engländern , die im Konsulats¬
gebäude eine letzte Zufluchtsstätte gesustden hatten, in Käsige ein¬
gesperrt der Wuthdes Pöbe ls preiszugeben . Als die
Chinesen sahen , daß die Fremden entschlossen waren , sich zu ver¬
teidigen und dazu gute Gewehre muestens Modells besaßen , vor
denen die Gelben noch Respekt haben , schickte der Generalsekretär
(Fan-Tai) des Präfekten (Tao-Tai) , ein Reffe Li-Hung-Chang 's,
zu dem französischen Konsul und ließ ihm freien Abzug an¬
bieten unter der Bedingung ,

'daß Geiseln zurückgelassen würden.Der Konsul, wohl wissend, daß Geiseln den grausamsten Folter¬
qualen ausgesetzt wären, ging nicht darauf ein und erklärte, die
Europäer würden sich eher bis auf den letzten Mann vertheidigen.Der Vizekönig T i n g , der ans ein« Botschaft des chinesischen Ge¬
sandten in Paris hin den Fremden schließlich eine Eskorte gab, di«

Brechen voll . — Doch sie sollte dieses Mal Recht behalten, Graf
Max kehrte nach vollen zwei Monaten endlich zurück, aber seltsamverändert, wenn auch Anna Petrowna in ihrem Mutterglück nichtsdavon bemerkte, meine Augen waren scharf und ließen sich nicht
täuschen. Drei Wochen blieb er in Kamiennaja , dann rief ein
Telegramm ihn in die Stadt zurück . — Was soll ich Ihnen viel
erzählen , Herr , für uns brach eine traurige Zeit heran . Graf Maxkam ja wohl zuweilen , anfangs zweimal im Monat, dann einmal
und endlich — ja endlich vergingen auch fünf bis sechs und mehr
Wochen, ehe er sich blicken ließ , und immer hatte er es eilig . Anna
Petrowna wurde von Tag zu Tag trauriger , aber sie klagte nie, fandimmer etwas zn seiner Entschuldigung , glaubte fest an ihn und
schrieb ihm lange und ausführliche Briese , auf welche meist keine
Antwort kam. So vergingen Monate. Es war an einem Tage wie
der heutige , als Graf Max unvermuthet eintraf . Anna Petrownas
Glück kannte keine Grenzen , und auch ich seufzte erleichtert auf,denn nicht nur , daß mir ihre Gesundheit seit einiger Zeit Besorg-
niß einslößte , auch unser Geldvorraih schmolz von Tag zu Tag
zusammen . Run war er da , Gott sei Dank ! Mir freilich war es,als wäre die Stirn des Grafen umwökkter als sonst , aber das
konnte Täuschung sein , ich hatte ja mit eigenen Augen durch -den
Thürspalt gesehen, wie er sie küßte und herzt« und wie sie dann
beide an die Wieg« des Kindes traten, wie sie lange, eng an¬einander geschmiegt vor derselben stehen blieben und wie er siedann wieder an sich zog , ihre Stirn , ihre Augen , jedes Glied ihrerFinger an seine Lippen preßte ! — So verging ein Ta-g und derandere , am dritten sollte Gras Zobolew wieder sortreisen. Ein
richtiger Herbstmorgen , mit kaltem Winde und durchdringendemRegen blickte durch das Fenster , als ich später als gewöhnlich mir

.wüstem Kopse und schweren Herzen erwachte. Es war noch früh ,
.

ntia Petrowna schlief bereits nicht mehr , sondern kam voll-
stand^ ang-klerdei aus ihrem Schlafzimmer, als ich verstört em-
porsuhr,
. .. »Bleibe nur, Darja, " sagte sie freundlich , „ ich nchme nur Maxsur einen Augenblick, damit sein Papa sich von ihm verabschieden

sie über die Grenze geleitet«, gestand dem Gesandten, er sei selbst
nicht frei , sondern müsse 'den geheimen Verbände » ge¬
horchen , deren Häupter sich in der Näh « des Throns
befinden und den obersten Würdenträgern ihren Willen aufzwingen.

Der französische Minister des Aeußern Delcassö erhielt gestern
endlich ein vom 19. August datirtes T e l e g r a mm des Gesandten
Pichon ans Peking , welcher seinerseits meldet , was seit dem
14. August dort geschehen ist urtb wie die Befehlshaber der
verbündeten Truppen sich mit dem diplomatischen
Korps darüber einigten , einen Trinmphzugdurchden
kaiserlichenPalastzu veranstalten , denselben aber nicht
zu besetzen . Es ist nun, telegraphirt Pichon , eine unserer Haupt¬
sorgen , die Eisenbahn - und Drahtverbindung
mitTicntsin wieder 'herzustellen. Die Unsicherheit
der Straßen erschwert dieses Werk bedeutend, aber es istdrin -
gend nothweiüng. Von Seiten der B o x e r und der R e g u l ä r e n
sind Offen sivbeweg ungen zu befurchten , und
es empfiehlt sich daher , die ernstlichsten Vorsichtsmaßregeln
zu treffen. P e k i n g ist in Distrikte eingetheilt worden, deren jeder
der Aufsicht eines Truppenkörpers anoertraut ist . Das gesammte
Personal der Gesandtschaften , die europäischen Diener mit
«inbegriffen, befindet sich in einem miß l ich en Gesundheit s-
z u st a n d «. Ich bin gegenwärtig mit >den Herren Moriffe und
Berieaux in der spanischen Gesandis chaft einquartirt, dir
anderen Beamten wohnen noch in den UöbeMeibseln unserer Ge¬
sandtschaft oder in den chinesischen Häusern der Umgebung. Die
meisten Viertel der Stadt stellen nur noch Trümmerhaufen
dar .

Auch im ftanzösischen Marineministerium ist eine Depesche auS
dem äußersten Osten eingelaufen. Admiral CourrejolleS tele¬
graphiert, es sei in der Versammlung der Admiräle beschlossen
worden die Abfahrt des Wzekönig» Li -Kung -Hhangs ans
Shanghai so lange nicht zu gestatten , bis das diplomatische
Korps erkläre, cs halte ihn für ermächtigt . Friedensunter¬
handlungen anzuknüpfen, und sei bereit, mit ihm in Verbindung
zu treten.

Tages - klunöschau.
Deutsches Reich .

* Staatsmiifister v . B ü l o w stattete gestern Nachmittag dem
russischen Botschafter v. Osten -Sacken einen längere«
B e s u ch ab.

*Dcr Reichskanzler Fürst Hohenlohe wird , wie die „Ber¬
liner Polii . Rachr ." melden, gegen Ende der Woche in Berlin er¬
wartet . Minister Dr . v. Miquel -ttaf schon gestern ein.

* Das Militärwochenblatt giebi bekannt, daß dem Haupt -
m a n n und Kompagniechef der Schutztruppe in Ostafrika P r i n c e
mit Pension und der bisherigen Uniform der A b s ch i r d bewilligt
worden sei.* Auch die „ Nationalzeitung " erörtert jetzt die Frage, ob
etwa die in Ostasien stehenden Regimenter als dauernde
Trnppenkörper gedacht sind , vielleicht als Kolonialarmee .Sie folgert das ans der Thatsache, daß an Stelle der in die ost¬
asiatische Formation eingetretenen Offiziere, in deren heimischen
Truppentheilcn andere Offiziere ernannt oder vorgerückt sind . Dann aber
auch aus der schon früher beabsichtigten , wieder aufgeschobenen nun
aber erfolgenden Verleihung von Fahnen an die ostasiatischen
Trnppentheile. Auf jeden Fall könne die Bildung von Kolonial-

kann. Der Kleine ist gerade ausgewacht und könnte später am
Ende wiüder Lust zum Schlafen verspüren !"

Mit idem Kinde im Arm verschwand ste hinter der Thür ihres
Schlafzimmers , aus dessen Jnnerm leises, zättliches Zwiegesprächbis zu mir herüberklang .

„Heilige Mutter Gottes , die unsere Fürsprecherin , wende alles
zum Besten ! " betete ich aus iiefiter Seele und kleidete mich hurttg an,denn schlafen konnte ich doch nicht mehr.

So verging der Morgen . — Max schlief schon wieder, ich
saß , in allerlei Gedanken versunken, neben seiner Wiege, die Herr¬
schaften befanden sich wohl schon seit einer Stunde hier in diesem
Zimmer , und auf dem Hof spannte der Kutscher die Pferde vor den
Reisewagen, an dessen Hintertheil der Diener des Grafen «inen Koffer
festfchnürte .

Die Thür war geschloffen , was dort innen gesprochen wurde,
konnte ich nicht hören , aber es mochte ein ernstes Gespräch sein,
welches die Beiden mit einander führten , ihre Stimmen klangen
danach , oder eigentlich die des Grafen, welcher im Zimmer ans-
und âbschritt , denn Anna Petrowna warf nur von Zeit zu Zeit ein
Wort abgerissen dazwischen, und auch dieses war so leise, daß ich.
selbst wenn ich horchen wollte, nichts hätte verstehen können . Doch
der Gedanke kam mir nicht einmal , alles war ja gut und in bester
Ordnung. Daß der Graf ftrtreistc ? — Mein Gott, das geschah jetzt
immer und konnte .wahrscheinlich nicht anders sein , solch ein vor¬
nehmer Herr mochte mancherlei Geschäfte haben ! Ehrlich gestanden,
war ich müde , denn ich hatte die Nacht schlecht geschlafen, und oben an
Begriff einzunicken, als mich ein wunderlicher, durch Mark und Pein
gehender Laut aufschreckte.

„Max ! " hörte ich Anna Petrownas Stimme , und der Name
kam wie ein Aufschrei von ihren Lippen. „Max . Du kannst das
nicht gesagt haben !"

. » Doch, Anna, ich sagte es !" klang die ruhige Antwort des
Grafen. (Fortsetzung folgt .)
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truppen oder die dauernde Formation der in Ostaflen stehen¬
de» Truppentheile nicht ohne Gesetz erfolgen . Das Blatt
schließt : In keinem Falle kann die Verleihung von Feldzeichen die
für eine Vermehrung der Truppentheile erforderliche gesetzliche
Grundlage ersetzen. Der Reichskanzler und der Kriegsminister
tragen die Verantwortlichkeit dafür, daß in dieser Beziehung nicht
Zweifel und Unklarheiten entstehen, wie solche vor einem Menschen¬
alter zu erbitterten parlamentarischen Kämpfen geführt haben.

* Der „Reichs-Anzeiger " veröffentlicht die Verordnung zur
Ausführung des Reichsgesetzcs betreffend die Abänderung
der G e w e r b e-O r d n u n g vom 30. Juni 1900.

Belgien .
* Der Schah vonPcrsien ist gestern Mittag halb 1 Uhr

von Brüffel nach dem Haag abgereist . Von da wird er sich
nach Marienbadzur Kur begeben, um 'dann W i e n zu besuchen.
Die Vertreter Persiens in Washington, Paris , London, Petersburg
und Brüffel befinden sich , lt. Kln . Z . , in seinem Gefolge . Vorgestern
empfing 'der Schah eine Reihe von Persönlichkeiten , die an mit bel¬
gischem Kapital begründeten Industrie-Unternehmungen seines Lan¬
des betheiligt sind.

Frankreich.
)-( Der Abg. D i g n e d'O c t o n antwortet aus Lodeve (He-

rault) denen , welche das Gerücht zu verbreiten suchen, die Regierung
habe ihm ein« Mission im äußersten Osten behufs Anknüpfung neuer
Handelsbeziehungen übertragen, um ihn und seine unbequemen
Interpellationen loszuwerden, sie irren sich hierin ganz und gar . Der
Kolonialministcr, schreibt er , hat mir allerdings eine Mission anvcr-
traut , aber ich werde Frankreich erst verlassen , nach dem ich meine
Interpellation über die Metzeleien im Sud an und
aufMadagasgar entwickelt haben werde. Sie ist von
der Kammer auf eine der ersten Sitzungen der Hevbstsession anbe-
vamnt worden, Ich nehme keine meiner in der „ Gloire du Sabre"

enthaltenen Anschuldigungen zurück und bin noch immer bereit , auf
der Tribüne zu behaupten ,

'daß 1. Major Gerard in Ambike füns-
tausend Madagassen unnützerwerse niedermetzeln ließ; 2 . daß der
Kanzler von Moheli fünfundzwanzig Eingeborene im Gsfängniß
umkommen ließ ; daß 3. die Regierung des Generals Gallieui in
Madagaskar Raub und Folter zur Grundlage hat. Mit einem Worte,
ich bin b̂ereit , im Parlament alle Verbrechen der militärischen Ko-
lonisirung anfzndrcken, die der Mission Voulet-Chanoine mit einbe¬
griffen. Dann erst werde ich meine Fahrt antveten .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

gnädigst bewogen gefunden , dem Hoflakaien Heinrich Kr atz mann
in Karlsruhe die unterthäuigst nachgesuchte Erlaubniß zur Annahme
und zum Tragen der ihm von Seiner Majestät dem König von
Rumänien verliehenen silbernen Verdienstmedaille zu ertheilen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
16. August l . I . gnädigst geruht , den Direktor Johann Nepomuk
Heim an der Oberrealschule in Konstanz zum Oberrealschuldirektor
zu ernennen,

den Lehramtspraktikanten Heinrich Heck von Heddesheim und
Gustav Künkel von Maimheim unter Ernennung derselben zu
Professoren etatmäßige Professorenstellen, und zwar ersterem an der
Oberrcalschule in Konstanz, letzterem am Lehrerseminar in Ettlingen
zu übertragen.~

■ ■■ Aus Baden . • ■?*■■■■
'
<*& ■

* Nr . 37 des Gesetzes - und Verordnungs -Blatt für das Groß¬

herzogthum Baden enthält: Bekanntmachung und Verordiulng des
Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts : das Verfahren
vor den Gemetndegerichteu betreffend ; des Ministeriums der Finan¬
zen: die Neueinschätzung der Grundstücke und Gebäude , hier die
Sammlung der Kaufpreise betreffend.

* Nr. 38 des Gesetzes- und Verordnungs-Blatt für das Groß¬
herzogthum Baden enthält : Gesetz : das Verfahren bei der Veran¬
lagung zu den direkten Steuern betreffend (Veranlagnngsgesetz ).
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern : die ärztlichen
Prüfungsvorschriftenbetreffend.

Ba- isch^ Chronit. -
* Plankstadt, 28. Aug. Die ganze Größe der Brand¬

katastrophe läßt sich erst jetzt übersehen. Es sind 73 Gebäude
mit einem ungefähren Gebäudeschäden von 106,000 Mk. abgebrannt.
Die Verluste an Fahrnisse, Früchte usw. kann noch nicht annähernd
festgestellt werden . Heute Vormittag halb 10 Uhr traf der Herr
Minister des Innern " Ersenkohr in Begleitung des derzeitigen
Stellvertreters des Großh . Amtsvorstandes, Herrn Refermdär
Gunzert auf der Brandstätte ein. Dort erwartete sie der Bürger¬

meister mit dem Gemeinderath, der ev. Geistliche Pfarrer Heinzer¬
ling , Bezirisrath Jak, Friedr . Treiber, sowie

'der Kommandant der
Freiw. Feuerwehr Fabrikant Trunk mit dem Korps . Der Herr
Minister besichtigte die ganze Stätte , ließ sich den Hergang berichten
und war erstaunt über die große Ausdehnung 'üs Brandplatzes.
Unter den von dem schweren Unglück Betroffenen sind so manche,
die seither schon mit Sorgen zu kämpfen hatten und nun auch noch
ihre Heimstätte verloren haben. Gewiß wird hier die öffentliche
Wo'hlthätigkeit eingreisen , um zu lindern, was zu lindern ist. Die
Namen der Abgebrannten sind : Adapi Bähr , Andreas Walter , Mich .
Hallwachs , Anton Gaa III . , Georg Stroh Wwe . , Adam Kolb ,
Franz Hungerte, Markin Mehrer , Philipp Ochs III . , Abraham
Keitel . Phil . Jak . Seitz , Josef Schmitt , Friedr . Bopp III . Wwe .,
Franz Engelhardt , Georg Seitz V . , Valent. Gberwein , Jakob
Mack I ., Gg . Hch . Schuhmacher , Joh . Hch. Gund , Jakob Gun'd,
Gg . Ph. Kolb Wwe . , Joh . Georg Kolb , Joh. Georg Baust, Abraham
Wacker, Joh . Phil. Schuhmacher , Ph . Jak . Schuhmacher , Jakob
Mack III . , Ph . Jak. Treiber IV . , Jak. Eberwein (Nicht vers .) ,
Gg. Jak. Emmert, Gg. Kolb I ., Andreas Treiber IV ., Val .
Wacker IV . , Hch. Wacker II . und Joh. Ludw. Schad.

Heidelberg, 28. Aug. Herr Dr. Bauer, Lcmdgerichts-
affessor und Oberleutnant der Reserve wurde als 1. Vorsitzender des
Pfalzgau-Militärvereinsvorstaudes vom Großhcrzog bestätigt .

X Grünwettcrsbach, 28. Aug. Unter lebhafter Betheiligung
der hiesigen Einwohnerschaft wurde am letzten Sonntag in unserer
Gemeinde ein äußerst selten vovkommendes Familienfest geheiert.
Den Eheleuten Jakob Friebolin war es vergönnt, ihr 60jähriges
Ehejubiläum festlich zu begehen. Nach Beendigung des Haupt¬
gottesdienstes wurde das hochbetagte Jubelpaar in feierlichem Zuge
von Verwandten und Freunden zum Gotteshaus geleitet , wo die
kirchliche Feier stattfand. Herr Pfarrer Meerwein rn Palmbach
hielt die alle Herzen ergreifende Festansprache , worauf am festlich
geschmückten Altar die nochmalige Trauung vorgenommen wurde.
Wesentlich erhöht wurde die feierliche Stimmung durch den weihe¬
vollen Gesang des Gesangvereins „Badenia" aus Karlsruhe . Ein
Sohn !des Jubelpaares war nämlich langjähriges Mitglied genann¬
ten Vereins, und so hatten es sich die wackeren Sänger nicht nehmen
lassen, den Eltern ihres verstorbenen treuen Mitglieds diese sinnige
Huldigung darzubringen. Sie trugen unter Leitung ihres bekannten
Dirigenten, des Herrn Hauptlchrers Käser, 2 wirkungsvolle Chöre
vor , deren Inhalt der Festfeier entsprechend war . Von der Kirche
aus begab sich der Festzug in den 'Saal des Rakhhauses. In An¬
wesenheit des Gemeinderaths übergab mit feierlicher Anspräche der
Ortsvorstand , Herr Bürgermeister Rohrrr, dem tiefgekühlt« Hoch¬
zeitspaar das von seiner K . H. dem Großherzog gewidmete be¬
trächtliche Geldgeschenk, sowie dasjenige vonseiten dir Gemeinde .
Die Ansprache schloß mit einem begeistert ausgenommenen Hoch auf
den Landesherrn, Großherzog Friedrich. Beim Verlassen des Rath -
hauses wurden die Hochzeitsgäste wieder seitens des Vereins
„Bädenia" -Karlsruhe begrüßt durch den Vortrag des herrlichen
Chores: „Das ist der Tag des Herrn" . Die Feier fand ihre Fort¬
setzung im Saale des Gasthauses zum Lamm. Die Zahl der Theil-
nehmer war eine solch ' große, daß der geräumige Saal bis aus den
letzten Platz besetzt war . Berschiedene Toaste wurden jetzt ausge¬
bracht ; daran schloffen sich Liedervorträge des hiesigen Gesang¬
vereins „Sängerhain"

, welche die Feststimmungwesentlich förderten.
Möge es dem ehrwürdigen Jubelpaar beschicken sein, nach ihrer so
schön verlaufenen diamantenen Hochzeit noch lange Jahre in
körperlicher und geistiger Frische zu verleben.

* Naden -Nade«. 28. Aug . In Vormberg wurden heute zwei
im Stciubruch beschäftigte Arbeiter von einer Erdmasse verschüttet
und sofort getödtet . Die beiden Verunglückten sind die verheiratheten
Steinbrecher Georg Hagel von Winden und Philipp Walter von
Vormberg . Sie waren mit Steinbohren beschäftigt, als sich oben
eine Erbmasse loslöste nnd Beide in die Tiefe schleuderte, wo man
sie todt unter Schutt und Steinen fand .

* Stadelhofen im Ncnchthal , 28. Aug . Die Hopfenpflücke hat
in ihrem vollen Umfange mit dieser Woche begonnen . Vereinzelt
wurde schon in verflossener Woche gepflückt und trockene Waare als
Brauproben zu einer Mark das Pfund abgegeben und bereits ver-
sotten. Die Qualität ist durchweg gut ; in unserem tiefgründigen
Boden haben die Hopfen bei der großen Sommerhitze nicht gelitten .
Obwohl die Menge auch zufriedenstellend ist, so giebt es doch weniger
als im vorigen Jahre.

* Waldkirch , 27. Aug. Laut Mittheilung der Bäd . Ge¬
werbehalle in Karlsruhe wurde den hiesigen Firmen Gckr. Bruder ,
Wilhelm Bruder Söhne und A . Ruch u . Sohn, für eine in der
Pariser Weltausstellung ausgestellte große Konzert-Orgel ein
silberner Ehrenpreis zuerkannt.

* KrciSiirg. 28 . Aug . Herr Dr. Valentin Häcker , außer¬
ordentlicher Professor nnd Assistent am zoologischen Institut der

hiesigen Universität , hat einen Ruf als ordentlicher Professor a« die
technische Hochschule in Stuttgart erhalten .

n . Neustadt i . Schw ., 28. Aug . Heute Nacht 3 Uhr
abernials Feuerlärm geschlagen . Es brannte die hinter dem Friedhof
gelegene Scheuer des Krouenwirths Fehrenbach nieder. Heu,
wirthschaftlicke Maschinen, Schlitten und Wagen wurden vernichtet .
Man hält abermalige Brandstiftung für sicher.

* Radolfzell, 27. Aug. Aus Anlaß des am 18. Septerttber
in Radolfzell staltfindenden Centralzuchtviehrrrarktes wird Fahr- '
Preisermäßigung in der Weise bewilligt, daß alle am 17. und iz.
Seprember d . I . gelösten einfachen Personenzugsfahrkart« nach
Radolfzell am 18 . September d. I . in der WagmKaffe, aus welche
sie lauten, auch zur Rückfahrt benützt wevden dürfen. Dab« ist
Benützung von Schnellzügen — auch gegen Losung von Schnell-
zuaszuschlagkart« — sowohl auf dem Hinwege wie auf dem Rück¬
wege nicht gestattet . — Auf Kilometerhefte und FahrfcheinbLher
für 30 Fahrten erstreckt sich die Vergünstigung der freien Rückßchrt
nicht. i

* Hattingen (St. Konstanz) . 28 . Aug. Zu dem von uns
gestern berichteten Mord wird der „Frbg . Ztg." noch Folgend«-
geschrieben : Sonntag Abend brachte ein Radfahrer die Nachricht,
bei dem Schlosse Rheinburg (an der Straße nach Büfingen ) liege'
ein schwerverwimdeter Mann . Die Gendarmerie , sowie eme
Anzahl Männer gingen sofort ab und fanden den 19 Jahr,
alten Max Sommer aus Schaffhausen , Maler von Ge¬
werbe . mit drei Stichwunden auf der Straße liegend.
Der junge Mann war bis zum Eintreffen der Gendarwerre
schon todt. Der eine Stich befand sich am rechten Unterleib, der
andere auf der rechten Seite des Brustkorbes , der dritte saß mitte«
ans der Brust. Der zweite Stich hatte das Herz durchbohrt , Wa¬
den sofortigen Tod nach sich zog. Der Mörder ist der 19 Iah«
alte Eiseudreher Hölzer , beschäftigt in Schaffhausen . Die
Stiche rührten von einem dreikantigen Stilet her. Hölzer
flüchtete sich nach Büsingen , wo er von der Gendarmerie

'

festgenommen wurde . Der Mörder rühmte sich seiner That
indem er in einigen Wirthschaften sich über die vollbrachte That lustig
machte . Im Ortsarrest verlangte er noch Wurst und Bier. D«
Streit entspauu sich wegeu eines Mädchens . Die jungen Leut«

'
rangen nach Aussage einiger Augenzeugen mit einander , als d« er»
wähnte Hölzer das Stilet zog und dem Sommer die Stiche bei-
brachte. Heute erfolgte die Ueberführung des Hölzer in das AmtS-
gefängniß in Radolfzell .

□ Jom Nodeusee , 28 . Aug. Die Zusammenkunft der Philister
und Aktiven des Kartellverbandes der kathol. Studentenverbindung««
am See aus allen Uferstaaten findet am Mittwoch , 29. August , i»
Hotel Signal in Rorschach statt. Das Mittagsmahl wird auf de»
nahen St . Anna-Schlößchen eingenommen

- Badener in China.
ö Karlsruhe, 27. Aug . Vom Verein ehemaliger 113er i«

Karlsruher hat sich auch ein Kamerad , Reservist Wilhelm Bram»
den letzten Freiwilligen nach China airgeschlossen .

* Waldkirch , 28. Aug. Unter dm im fernen Osten stk
deutsche Ehre und deutsche Landsleute kämpfenden Truppen befi»-
den sich auch mehrere Freiwillige aus unserem Bezirk , so cm!
Simonswald , Oberwind« usw. Ein Sohn unserer Stadt , der
z. Zt. bei der Matine dient, Torpcko 'heizer Gehring , ist bereits auf
dem Kriegsschauplatz und hat an der Erstürmung des Täku-ForÜ
theilgencmmen . Einem an seine Eltern hier gerichteten Brief ent¬
nehmen wir folgende Zeilen: „Liebe Ettern ! Es ging schon gaq
gräßlich zu. Es habm schon viele von mein« Kamerad« rri
Gras gebissen, indem sie von 'den Chinesen erschossen oder erstochen
wurden. Es kann uns auch so gehen, trotzdem wir wieder an Bold
sind. Als Wir in Daku bei den 30 Schiff« aller Nationen an¬
kamen. blieben wir noch einige Tage an Bord , dann kamen wir
kriegsmäßig ausgerüstet an Land und besetzten das von uns er¬
stürmte chinesische Fort. Der Krieg kann sich in die Länge ziehe«
und da ein Seekrieg ausbrechen kann, kam Befehl, daß sämirntliche
Heizer an Bord zurückiehr« sollten . Es ist jetzt ein sehr trauriges
Leben , den ganzen Tag arbeiten und nichts zu sehen als ztttwtts«
Tobte und Verwundete ; heute brachte man uns wieder 10. Sonst
bin ich soweit gesund , blos habe ich an Land einen Ausschlag be¬
kommen ; es ist auch kein Wunder, denn überall lieg« todte Chinesen,
Soldaten , Pferde , Hunde usw. Bin auch einmal in

_
Todesgefahr

gewesen. Da haben nämlich die Chines« überall heimlich scharfe
Minen gelegt. Ich bin über fine solche weggelaufm und gut
darübergetommen. Hinter mir kam ein Matrose , auch von der
„Hansa"

, er trat direkt auf die scharfe Mine , diese explodirte und
schlug ihm beide Beine 'weg . Wir habm ihn mit Hilfe unseres Arzte!
verbunden und in das amerikanische Lazareth gebracht , andern Tag!
starb er . Liebe Eltern ! Betet für mich , daß ich am Leben bleibe
und nicht in die Hände der blutgierigen Chinesen falle . Ich kämpfe
stets gerne für mein Vaterland ."

Ans de» Nachbarländer ».
* Speyer , 28. Aug . Die Arbeit der Ausgrabung der Kaiser¬

gräber am Samstag war zunächst den höher gelegen« Gräbern der
westlichen Reihe gewidmet. Sie wurden drei an der Zahl rn zer¬
störtem Zustande ausgefuiid« und liegen etwa auf demselttn
Niveau, in welchem das am 17. August zuerst aufgedeckte , nach
Süden gelegene Grab merkwürdiger Weise -sich intakt erhalt« hck
Das am meisten nach Nord« gelegene Grab, in welchem man nach
den alten Berichten die Gebeine Adolfs von Nassau vermuthen sollte,
erhielt in vielem Schutt nur wenige Ueberreste eines menschlich^
Körpers. Das in der Richtung nach Süden sich abschließende Grad
war im unteren Theile mit rot'hen Sandsternplatten eingefaßt
weiter nach oben aufgemauert und durch eine außerordentlich
schwere , geschliffene , aber nur theilwerse erhaltene schwarze Marmor-

platte, ferner gegen Westen durch zwei Sandsteinplatten geschloffen.
In der geräumigen Grabkammer fand man ein Holzkistchen, offen¬
bar das im Jahre 1739 eingesetzte Kistchen mit den Uäberrestea
menschlicher Gebein« , welche mehreren Körpern anzugehören scher ««"»
und außerdem einem Schwerte; das noch weiter nach Süden an¬
schließende Grab barg die stark vermoderten Ueberreste eines 9**

wöhnlichm Sarges aus Tannenbrettern und darinnen Schutts
wenig : inenschliche Geben« . In der am Freitag theilwcise frei- -

legten , vordersten Westreihr ließen sich bisher vier Grabstätten er¬
kennen, darunter ein großer Sarkophag aus rvthem Sandsteines
schräg aussteigendem Deckel . In der Ostreihe der Salier -Gravee
wurde nördlich vom Grabe Konrads II . ein weiteres Kaiserŝ
ausgedeckt . Die noch fast umhüllte, stark vermoderte Leiche trägt w*

kupferne Grabkron: auf dem Haupte. Aller Wahrscheinlichkeit « *3
ist hier Kaiser Heinrich III . in unberührt« ! Zustande gefunden. ■

Edcnkobcn , 28. August . Für die von den Nation « ^
liberalen S ü d d e u,t s ch la n d s veranstaltete G e den ^
f e i e r , welche am 2. September Hierselbst stattfindet, ist irmra*^
definitiv folgendes Festprogramm festgesetzt: Vormittag
bis 10 Uhr : Berathungm 'der Jugendverein «. VorokittM
11 Uhr : Sedan -Gedenkfeier am Siegesdenkmal. Gedächt-

nißrede : Redakteur Fickel . Nachmittags 12 Uhr 46 Minuten -

Mittagessen im „Goldenen Schaf" . Nachmittags 3 y-V"

Allgemeine Parteiseier aus der Ludwigs ho ?*

Kleine Zeitung.
— Knmor auf der Khinareise. Daß unsere Chinafahrer in¬

mitten all der rastlosen Vorarbeiten zur Seereise und vor allem auf
dieser Seereise selbst , dort, wo sie au Eintönigkeit nichts zu wünschen
übrig läßt , ihren Humor nicht verloren haben, ergibt sich ans einer
Schilderung deS Berichterstatters der „ Frkf. Z ." , der sich mit der
neuen deutschen Gesandtschaft für China auf dem Dampfer „Preußen"
befindet, u. z. während der Niederschrift des Folgenden , im arabischen
Meerbusen. Da heißt es : „Wir sollten aber nicht nur über die
Eintönigkeit und Hitze der Seefahrt, sondern auch über ihre Schrecken
als solche überhaupt wenigstens für eine Nacht, oder doch für einen
Abend, hlirweggetättscht werden. Wunderbare Klänge lenken nnscre
Aufmerksamkeit ans das Vorschiff, in welchem die Mannschaften der
ostasiatffche » Expedition untergebracht sind .Mit höchstem Ernste bearbeiten
dort einige Matrosen Mnsikinstrnmente , die sich idealisirt ats Harmonika ,
Triangel , Trommel und Pauke bezeichnen lassen. Harmonika und
Triangel sind echt und der ersteren muß man sogar das Lob größter
Vollkommenheit , wmigstens soweit der Spieler in Bekrvcht kommt,
zugestehen. Die große Trommel, oder Pauke, besteht aus einem
einseitig überspannten Bierfaffe. (Für zukünftige Armee-Erspar¬
nisse möchte ich darauf aufmerksam machen, daß sie vorzüglich funk -
tionirte.) Was war aber 'der Sinn der mit Andacht Lurchgeführten
Musika? Man übte zu einem großen Zapfenstreich . Legattonsse¬
kretär v . Bohlen , ein reizender junger Herr, der übrigens über
eine ganz bedeutende Wettkenntniß zu verfügen scheint, feiert heute
sein« Geburtstag . Der Haupttisch im Salon trägt am Abend
reichen Blumenflor. — Die Blumen, über deren Vorhandensein an
.Bord des Schiffes größtes Staunen herrschte, waren, wie ich ver-
rathen kann , aus Kartoffeln gemacht. Die ander« Tische zeigen
durch großartige Kuchen, daß auch dem Kapitän , oder wenigstens dem
Schiffskonditor das große Ereigniß nicht unbekannt war. Der
Hauptspaß kam aber erst nach dem Abendessen. <Sin phantastisch
ausgeschmückter Kapellmeister , an der Spitze der von mir bereits be-
schrickenen Kapelle umzog das Deck , den Zapfenstreich spieleiid . Jeder
schloß sich dem Umzuge jubelnd an . Ueber den Verlauf -des Abends
waltet Journalistengehermniß. Nur soviel will ich verrathen, daß
mir die Rolle eines Wachtpostens auf Deck anvertraut würde, damit
nicht etwa irgend ein „beeinflußterMensch" das Meer als Bad ansehe

.und hineinsteige. Die Wache versah ich schlecht. Als ich gegen 6 Uhr
Worg« s arffwachte, war kein zu bttvachmdesOb-jekt vorhanden und

ich saß in der klebrigen Feuchtigkeit des,Süd -West -Monsums da ,
als ungetreuer Wächter . Heiß fuhr mir meine Pflichtverletzung
durch den Sinn und ich stürzte sofort in die verschiedenen Kabinen.
Den Gesandtschaftssekretär fand ich sanft schnarchend. Der Herr
scheint allen Anforderungen, auch denen eines Geburtstages durch¬
aus gewachsen zu sein. Aber eins weiß ich und das sagte ick dem
Herrn auch an seinem Geburtstage, Laß er nämlich keine Aussicht
hat, bald nach seinem bisherigen Posten in Washington zurückzu¬
kehren. Ein Mann mit fo einnehmenden Manier « muß auch in
China einnehmen und es ist unbedingt wahr , was ich bereits früher
andeutete , daß wir in China einer Verttetung bedüdfen , die nicht
nur Verachtung für die Chinesen , sondern auch den 'Talisman
„Mensch« liebe" besitzt . Nicht nur unser neuer Gesandter, sondern
auch sein Sekretär , scheinen diesen Talisman zu besitzen , zum Glück
für China und zum Glück für das Deutsche Reich."

NermischteS .
* Ncundorf (Anhalt) , 25. Aug. Ein entsetzliches Unglück

ereignete sich, wie der „Voss. Ztg.
" gemeldet wird , gestern in un

'
serm

Orte ; es wurde ein zehnjähriger Knabe mit einer Kanone er¬
schossen ' Auf einem Felde hinter der Schule waren vier Haubitzen
der fünften Batterie des vierten Artillerie-Regiments (Magdeburg)
aufgestellt : die Kanon« wurden von Groß und Klein besichtigt.
Gestern Nachmittag wurden die Geschütze gereinigt, als bei dem
dritten Geschütz , in dem die Kartusche stecken geblieben war , ein
Schuß losging . Vor der Mündung der Kanone stand der
Sohn des Bergmanns Prost, Robert, dem der Schuß an den Kopf
ging . Dieser wurde vollständig gespalten , so daß das Gehirn um¬
herspritzte. Auch fünf andere Kinder wurden mehr oder weniger
schwer verletzt.

* Bcr» , 28. Aug . Wegen Unwetters können die meisten
der in Lugano einmündenden Postrouten nicht ausgeführt
werden . Der Schiffverkehr auf dem Luganersee ist eingestellt, der
Verkehr der Gotthardtbahn zwischen Lugano und Melide ist gestört .
Der Postverlehr auf der Lukmanierstraße (Graubünden ) ist unter¬
brochen, die Post mußte nach Disentis zurückkehren. Wie aus
Grindelwald gemeldet wird stürzte beim Eigerglet scher
der Wächter der dortigen Gletschergrotte Namms Fenz ab uno
war sofort todt . Fft. Z.
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AbendS 7 Uhr : Konzerten » Park des „Goldenen Schaf".Abends 9 Uhr : BengalischeBeleuchtung des Sieges - und
Friedensdenkmals. NB . Mufik : Vollständige Kapelle des kgl. bayer.
18- Infanterie-Regiments. Die Festrede bei der Feier auf der
Zndtvigshöhe hat Herr Dr . A. B ü r k l i n-Wachercheim gütigst über¬
nommen. Weitere Ansprachen halten : Pvof. Dr . Hammer *
s ch m r d 1-Speyer . Rechtsanwalt Dr . Binz -Karlsruhe , Prof.Merger -Stuttgart . Landgerichtsrath Gießen -Fvankenthal,Züstizrath Rosenberger -Zweibrücken, Alfred Kuhy -Eden-
joben; als Vertreter der nationakliberalen Jugend : RechtApvakti-jaNt B a u m a n n-Dürkheim und Gerichtsasseffor Dr . Fische r-
Köln . Außer -der Pfalz , die das Hauptkontingent der Festtheil -
nehmer stellen 'wird, haben bis jetzt größere Betheikigung zugefagt:Mannheim, Heidelberg , Schwetzingen , Ketsch, Weinheim, Neckar¬
gemünd, Karlsruhe , Neunkirchen , Saarbrücken, Worms , Bens-
heim . Darmstadt , Mainz. Ferner haben Vertreter angemeldet:Augsburg, München , Schweinfurt, Stuttgart , Tübingen , Ravens¬
burg , Bingen, Gießen und Köln. Prof . Dr . Dietrich Schäfer, LaNd-
tagrabgeordneter Professor Rvhchurst- Heidelberg , Prof . Dr . Gold-
schmit -Karlsruhe und Prof . Dr . Wimmenauer-Gießen werden der
Feier beiwvhmn. Auch Damen sind höflichst eingeladen .* Himmekdiuge« (Pfalz). 28 . Aug . In dem Brunuensargevor seiner Behausung ertränkte sich der Gastwirth I . Fluck. Zudiesem Zwecke hatte er sich einen Stein an de» Hals gebunden. DasMotiv dieser That soll geistige Umnachtung sein . Nach andererMeldungsoll hier ein Verbrechen vorliegen .* Worms, 28. Aug. Ein schrecklicher Unglücksfall ereignete
sich in Westhofen . Der Sohn des Wirthes und Weinhändlers Wein-
bach. ein intelligenter, blühender junger Mann von 26 Jahren,brannte im elterlichen Weinkeller die Fässer auf, wobei er denbrennenden Schwefelspanirrthümlich auch in ein Faß hielt, in wel¬
chem Sprit lag. Sofort explvdirt dasselbe , den jungen Mann mitder brennenden Flüssigkeit vollständig übergießend . Laut um Hilfeschreiend, schleppte sich der Unglückliche bis an die Kellerthür, wo¬
selbst ihm Hilfe würde, jedoch zu spät. Man wandte alle erdenk
kichen Mittel an , um die Qualen des Unglücklichen zu lindern , jedochohne Erfolg . Mit dom nächsten Zuge transportirte man den Aermstennach Worms ins Krankenhaus, woselbst er seinen Wunden er¬
legen ist.* Worms , 28. Aug . Won einem höchst sonderbaren Unfallwurde der Ookonom und Stadtverordnete Mundorf in Worms -
Pfifsligheim 'betroffen - Mundorf war auf dem Felde mit dem Um¬
pflügen seines Ackers beschäftigt , als er durch ein außerordentlich
heftiges Gewitter überraschtwurde. Das Unwetter veranlatzte ihn,die Fortführung der Arbeit einem anwesenden Knechte zu übertragen.In dem Augenblick aber , als er den Pflug dem Knechte übergebenwollte , traf ihn ein Blitzstrahl, der einen ganz merkwürdigen Wegan feinem Körper entlang nahm. Der Blitz durchbohrte mit einemetwa faustgroßen Loch den Strohhut des Mannes, fuhr ihm dann
hinter dem rechten Ohr nach dem Halse hinab , riß ein Stück aus der
Innenseite des Kragens fort , wobei am Halse einige Brandwunden
zarückmieben, und sprang 'dann auf den eisernen Pflug über , durchden er zur Erde fuhr. Mundorf konnte, auf den Knecht gestützt, zuFuß nach Haufe zurückkehren. Dort mußte er sich infolge von
Schwäche zu Bett 'begeben. Doch blieb sein Befinden zufrieden¬
stellend. Nur hat er seitdem das Gedächtniß an alle Vorfälle voll¬
ständig verloren. Der Knecht erklärte, daß er in dem Augenblick ,als der Blitz niederfuhr, die Empfindung hatte , als würde ihm eine
furchtbare Ohrfeige versetzt . _

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 29. August .* N «i den Hroßyerzogkiche« Kerrschafken trafen Montag-Bormittag von Krauchenwies zum Besuch Ihre Königlichen Hoheitender Fürst und die Fürstin von Hohenzollern mit der Prinzessin Karl

vmi Hohenzollern und dem Prinzen Ferdinand von Rumänienein. Die Hohen Verwandten nahmen au der Frühstückstafelthcil und kehrten um 4 Uhr nach Sigmaringen zurück . DienstagMittag fuhren die Großherzoglichen Herrschaften mit Sonderboot
nach Lindau , um daselbst Ihre Königlichen Hoheiten den Prinzenund die Prinzessin Ludwig von Bayern und Ihre Kaiserlichen
Hoheiten den Großherzog und die Großherzogi » von Toskana zu
besuchen.' Die Mckkehr nach Schloß Mainau erfolgte Abends
zwischen 7 und 8 Uhr.

ZB WeichsbanLnevenstelle . Aul 17. September d.iu Säckingen eine von der Reichsbankstelle in Frelburg
hängige Reichsbauknebenstelle mit Kasseneinrichtung und beschränktem
Giroverkehr eröffnet. Wechsel auf Säckingen , welche nach dem 17.September fällig werden, werden von jetzt ab von der Reichsbank
angekaust.

t Stadlgartenkonzert« Das heute Abend 8 Uhr im Stadt-
garten stattfindende Konzert der Leibgrenadier -Kapelle wird das
Letzte vor dem Manöver sein . Musikdirektor Boettge hat ein auser-
wähltes Programm aufgestellt, welches die beliebtesten Opernmelodienaus allen populären Opern bringt.

)-—( Badenser-Verein München . Am Samstag den 8 . Sept.
Nachmittags 8 Uhr beginnend , begeht genannter Verein in den
Sälen der Schwabinger Brauerei das Fest seiner Fahnenweihe, vrr
bunden mit der Feier des Geburtsfestes S . K. H . unseres geliebten
Landesherrn Großherzog Friedrich. Zu dieser schönen Doppel¬
feier ladet der Verein hiermit alle etwa an diesem Tage in München
weilenden badischen Landsleute freuNdlichst ein und hofft eine recht
große Anzahl solcher in seiner Mitte herzlich willkommen heißen zu
dürfen. Die Fahne ist ein Kunstwerk ersten Ranges und stammtaus der Jahnenfabrik Jos. Krieg in Freiburg im Breisgau .

8 Dotzek. Eine früher in der Gartenstraße wohnhaft geweseneFrau aus Wittenberg, welche sich z. Zt. an unbekannten Orten auf¬hält. hat es verstanden, durch die falschen Vorspiegelungen , sie seidie Nichte eines reichen Onkels , sei sehr vermögend , was sie durch
ihr Auftreten glaubwürdig machte , einen in der westlichen Kaiser¬
straße wohnenden Damenkleidermacher in der Zeit von Mitte Aprilbis Juni zu bestimmen, ihr für 1377 M. Kleider anzufertigen und
Lü liefern. Sie hat sich dann von hier entfernt, ohne zu zahlen .
Ferner hat dieselbe ihren früheren Logisgeber unter den gleiche»
Vorspiegelungen um 225 M. Miethe betrogen .

< rtttinge «, 27 . Aug . In dem eine schwache halbe Stunde
von hier idyllisch am Fuße der Schwarzwaldberge gelegenen Dorfe
Ettlingenweier werden sehr viele Hausreben gezogen. Dank des
heurigen guten Weinjahrs sind diese mit einem Trallbenreichthum
dchangen , der einen ausgezeichneten Herbst verspricht. Besonders ist« da« Haus des Gemeinderaths Lukas Mohr, welches ganz unter

Weinlaub bet prächtigen Hausreben versteckt liegt, von denen
Trauben an Trauben in außergewöhnlicher Größe herabhängen . Der
Mitzer und eifrige Pfleger dieser Weinstöcke verspricht sich em Herbst -

von 3 Ohm Wein . _
Gerlchtszettung .

A Karlsruhe . 26. Aug. Sitzung der Ferienstraftmmner II . Zwei
2 » Kölle. Vir die heutige Tagesordnung verzeichnte die g-gm Louis

« U « önigslbach wegen Beleidigung und die Anklage gegen iw Lag-
Ludwig Theodor Kamm und den Maurer Welheim Hermann

- « l> Rutzheim wegen Körperverletzung, kamen nicht zur « er-

Trotz ihrer mehrfachen , zum Thcil empfindlichen Vorstrafen wegen
Eigenthumsvergehens kann die 23 Jahre alte Dienstmagd Bertha Olppaus Pforzheim das Stchlm nicht lassen . Sie erschien heute wieder vor der
Strafkammer unter der AnKage wegen Diebstahls. Sie hatte dieses Mal
zwei Diebstahlssälle auf dem Kerbholz . Im Monat Juni entwendete stcder Frau Hencfarth in Pforzheim «in Sparbüchlein über eine Einlage von
6 Mark und einige Zeit darauf stahl sie 'der Mcnstmagd Hcußler ein Kleid
im Werthe von 15 M. und einen Regenschirm im Werthe von 5 Mark .Di« Angeklagte war heute in vollem Umfange geständig. Sie erklärte,daß sie sich in großer Rothläge befunden habe , da sie ohne Stelle und
Mittel gewesen sei und die Unterhaltungskosten für ihr in Pfomberm
untergebrachtes uneheliches Kind habe 'bezahlen sollen . Der Gerichtshof
nahm an . daß die Augeshuldigte in bedrängter Lage war und billigte ihr
deshalb trotz ihrer Vorstrafen noch einmal mildernde Umstände zu. Das
gegen die Olpp erlassene Urtheil lautete auf 10 Monate Gefängniß , ab¬
züglich 1 Monat Untersuchungshaft. Am Schluffe der Verhandlung er¬
mahnte der Vorsitzende die Angeklagte , wieder auf den Weg der Ehrlichkeit
zurückzukchren, da ihr sonst -die Thüren des Zuchthauses offen stünden.

Zwei schon öfter vorbestrafte Personen nahmen im nächsten Falle auf
der Anklagebank Platz. Die Angeklagten waren der 38 Jahre alte Tag¬
löhner Johann Andreas Falkenstein aus Ruith und der 20 Jahre alte Tag¬
löhner Johannes Zimmcrmann aus Dettlingen. Der erster« hatte sich des
Diebstahls, Zimmermann der Hehlerei schuldig gemacht. Wie festgestelltwurde, entwendete FaKenstein am 16. Juni zu Pforzheim aus dem Ein¬
gänge des Hanfes Brühlstraße 9 aus einer dort aufgehängten Weste eine
Taschenuhr mit Kette im Werthe von 18 Mark. Diese Uhr versetzte
Zimmermann bei einem Trödler um 4 M . 95 Pfg. Darauf theilten die
Gutedel das ans diese Weise erworbene Geld und machten sich damit einige
vergnügt« Stunden . Sie wurden im 'Sinne der erhobenen Anklage ver -
urcheilt und zwar Falkensteln unter Anrechnung von 1 Monat Untersuch¬
ungshaft zu 4 Monaten Gefängniß , Zimmermann zu 4 Wochen Ge¬
fängniß .

Vor dem Schöffengericht Pforzheim hatte sich am 8. Juni der Ma¬
schinist Georg Christoph Neuhäuser aus Pforzheim wegen Vergehens gegen
8 288 R. - St .- G . -B . zu verantworten. Er war beschuldigt , verschiedene
Fahrnisse kurz vor einer Pfändung beseitigt zu haben, um dieselben dem
Zugriff feiner Gläubiger zu entziehen . Das Schöffengericht konnte sich
nicht davon überzeugen , baß Neuhäuser sich einer strafbaren Handlungs
weise schuldig gemacht habe und sprach diesen deshalb frei . _ Gegen dieses
Urtheil legte die Großh . Staatsanwaltschaft unter Ladung einer Reihe von
Zenaen die Berufung ei». Die heutige Beweisanfiiahine fiel vollkommen
zu Ungusten des Angeklagten aus, so baß dessen Verurtheilung erfolgen
mußte. Nenhäuser erhielt 3 Tage Gefängniß.

Durch eine unanständige Handlungsweise, die auf einen nicht ge
ringen Fond niedriger Gesinnung schließe » läßt , störte der Steinhauer
Phtlipp Jakob Konanz aus Brrtten «ine Leichenfeier , die am 22 . Juli
auf dem Friedhofe in Brette» stattfand. Während Dekan Specht bei
der Beerdigung eines Kindes die Grabrede hielt , drängte sich Konanz
durch die am offenen Grabe stehenden Leidtragenden und schrie : »Die
Hälste von dem , was der sagt , ist verlogen!" Wegen seines anstößige»
Benehmens, das unter den auf dem Kirchhofe anwesenden Personen die
größte Aufregiliig und allgemeinen Unwillen hervorgerufen hatte , erschien
Konanz heute unter der Anklage wegen Vergehens gegen 8 167 R.-St .-
G.-B . vor der Strafkammer. Dieselbe erkannte gegen ^ ihn auf vier
Wochen Gesängniß, die durch die Untersuchruigshaft verbüßt sind.Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit wurde die Anklagesache gegen
den 18 Jahre alten Taglöhner Friedrich Fränkle aus Königsbach wegen
Vecbrechens gegen 8 176 * R.-St .-G.-B. verhandelt. Der Fall endete mit
der Verurtheilung des Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß .Der Zimmermann Karl Friedrich Weiler a» S Forbach, ein schon
wiederholt bestraster Dlenscb, entwendete am 2. Mai aus dem Wohnhaus«
des Kaufmann Barth iu Forbach eine Joppe, eine Weste , sowie zivei
seidene Tücher . Weller büßt nun diese That mit 5 Monaten Gefängniß .An der Strafe kommt die seit 5 . August verbüßte Unteisuchungshast in
Abzug . Die i» dieser Sache wegen Hehlerei Mitangeklagte Karoline
Schiffinger aus Forbach wurde freigesprochen .

I » der Anklagesache gegen den Taglöhner Adam E h r i n g er aus
Rheinhausen ivegen DiebstahlSversuchS erkannte der Gerichtshof , da er
die Schuld des Angeklagten nicht für vollkonimeii erwiesen hielt, auf
Freisprechung.

Die Bernfiliig de« LandwirthS Johann Hauser in Breiten , den das
dortige Schöffengericht Breiten wegen Uebcrtretung des 8 87 a P .-St .-G .-B .
zu einer Geldstrafe von 10 M . verurtheilt hatte, wurde als unbegründet
verworfen.

bank-Aktien zum Kurse von 140 pCt. und in Aktien der Mit« ,
brauerei, Schwetzingen zu 70.50 pCt. Sonst notirten : Pfälz. Max»
bahn-Aktien 140.50 B ., Mannheimer LagerhauS -Aktierl 105 B.Mannheimer KetretdeSericht vom 28. Aug. Die Stimmungbleibt fest, die amerikanische » Forderungen sind heute 1 M. p«Tonne höher. Die heiltigcn Notirungen stltd : Saxouska 136 vi8140 M. . Südrnsstscher Weizen 137 bis 146 M. , La Plata-Weizen133—134 '/. Ri ., feinere Sorten 134 '/,—0 M., Rumänischer Weizen132 —133 M . . Kansas II 135—138 M.. Redwinter 134—146 M>.
Russischer Roggen 108—110 M., Mixed-Mais 91—91V, M., La
Plata -Btais 95 M ., Futtergerstr 104—000 M. , amerikanischer
Hafer 103—103 M. , Rilsstscher Hafer 100—105 M-, Prima russi¬
scher Hafer 106- 111 M.

Nerliu , 28. Aug. (Produktenmarkt .) Weizen per Sept. 154.50,per Oktober 156.—, per Dezember 158.—. Roggen per September143.50 , per Oktober 143.50, per Dezember 143.75. Hafer perSeptbr. 132.—, per Okt. 132.—. Mais per Juli -September 114.75,per Dezember 112.75. Rüböl per Oktober 59.70, per Mat 58.—Spiritus , 70er loco 51.—.
KamVurg, 28 . Aug. Kaffee good average Sautos , Schluß-

Kurse, per Sept . 41 '/« Pf., per Dezember 42 '/. Pf.
Magdeburg , 28 . Aug. Zuckerbericht . Korilzucker excl .von 92 pCt. —.- , »tue — , Kornzucker excl . 96 vLt.Rendement 00.00—00 .00— , neue —.— bis —.—, Nachprodukte

excl. 76 pCt. Rendement 9.45—9.85. Ruhig. Brodraffiuade I
28 .80— bis —, Brodraffiuade ll . 28.67 '/, bis — , Gen». Raffinademit Faß 28.89 bis 00 .00 , Gern. Melis l. mit Faß 28 .30 bis—.—. Ruhig. Rohzucker 1. Produkt Transit» f. a . B . Hautburg
per August 12.37 '/, bz . , 12.25— Br. , per September 11 .25 '/« G .,11 .32 '/, Br ., per Oktober 9.87 '/, G ., 9.90 Br ., per Oktober-
Dezember 9.72 ' /, G., 9.77 '/, Br., per Januar - März 9.80— G.,9 .85— Br . Stetig .

Mir » . 28 . August. (Getreidemarkt.) Weizen Dezember 0 .00.Herbst 7.95, Roggen Dezember 0.00, Herbst 0.00, Mais Dez. 7.47,Hafer Herbst 5 .65 , Dezember 6 .47, Reps Dezember 14.65.
Henna , 27. Aug . Banca d'Jtalia 847.Madrid . 27. Aug . Wechsel auf Paris 28 .75 .
Aissabon , 27. Aug . Gold -Agio 37 '/, pCt. Wechsel auf London38 Pence .
Amsterdam, 28. Aug. Roggen per Oktober 131.—London, 28. August. Silber 28 ‘/i«.
London, 28. August. 1*/. Uhr. Metalle . Kupfer nominell .3 Mt . 73 Pfd . St . 6 S . 3 P . Zinn Straits 135 Pfd . St . 5 S . 3 P . 3 Mt.135 Pfd . St . 15 S .. Blei span. 17 Pfd. St . 11 S . 3 P .. engl. 17 Pfd.St . 17 S . 6 P . . Zink , gcw . Marken 19 Pfd. St . 6 Sh . 3 P .. best,nominell . Schott. Roheisen-Warr. 74 Sh . 9 P . 5 Uhr. Kupfer72 Pfd . 11S . 3 P. . 3 Mt . 73 Pfd. St . 8 Sh. 9 P . Makler -Schlußpreis72 Pfd . St . 10 Sh. 0 P . bis 72 Pfd. St . 15 S . 6 P . , best, selected78 Pfd . St . 5 S . 0 P .. strong Sheets 85 Pfd . St . 00 Sh . 00 P .,Zinn Straits 134 Pfd . St . 17 S . 6 P .. 8 Mt. 132 Pfd . St . 10 S .,engl , nominell . Blei , span. 17 Pfd . St . 13 Sh . 9 P .,engl . 17 Pfd . St . 18 Sh. 9 P . , Zink gew. Marken 19 Pfd . St .5 Sh . 0 P . , bess. nominell, gew. schles. 23 Pfd .St . 10 Sh . Schott .Eisen -Warr. 75 Sh. 4-/, P . (Str . P.)
Liverpool , 28 . Aug . Baumwollenmarkt . Schluß. Tages-Jmport3000, Umsatz 2000 B. Amerikaner fest, '/« höher. Surats unver¬ändert.

Js . wird
i. B . ab-

Handel «nd Verkehr .
Vom Tabakmarkt . Der Zeitpunkt ist jetzt

'herangerückt , wo
man einigermaßen mit Bestimmtheit die Qualrtät des auf dem
Felde stehenden Tabaks beurtheilen kann . Einen ausgesprochenen
Herbsttabak werden wir nicht erhalten, schreibt die „Südd . Dbk.-
Ztg." . Die letzten sehr günstigen warmen Regentage trugen viel
dazu bei , daß wir ein gut brauchbares Cigarrenmaterial erhalten
werden , vorausgesetzt , daß das Wetter auch nunmehr zum Ausreisen
weiter günstig bleibt . Wie schon gemeldet, sind viele Pflanzer
durch Hagelwetter sehr ben 'achtheiligt worden . In Heddesheimwerden Grumpm zu 7 Pfennig per yz Kg. vermögen bei einer ab¬
schätzenden Steuer von ca. 6y2 Mk . per 50 Kg . In Kandel in der
Rheinpfalz kauften die Makler das noch auf dem Felde stehendeSandblatt zu 24—25 Mk. Ein Tabakgefchäft schrieb seinem
dortigen Makler, der sich an diesen Käufen bekheiligte , daß es wichtein Pfund von dem widerrechtlich gekauften Sandblatt übernimmt .Derlei Exzesse beim Einkauf gehen immer von Landmaklern aus

- Der Handel in alten Tabaken läßt wohl zu wünschen übrig
Dessenungeachtet bleibt immer nach guter Einlage und gutem Um¬blatt Begehr . In Seckenheim wurde noch Einiges zu seitherigem
Preise verkauft . In Mannheim wurden einige Postchen Abfalleund grobe Spitzen begeben , ebenso einige Partien entrippte Emlage
zu 42—47 Mk . transit. — Durch die letzten Unwetter hatte am
meisten Hoffenheim zu leiden. Außerdem wurden die Ortschaften
Zutzenhausen , Eschelbach , Neudenstein, Bammenthal, Reilsheim und
Wiesenbach berührt. Im Breisgau ist der obere Ried auch von viel
Hagel 'heimgesucht worden . Die Orte Allmannsweier und Nonnen¬weier sollen stark verhagelt sein, während Jcheitheim , Meissen heimund Ottenheim schwächer beschädigt sind . Won den nicht beschä¬digten Gegenden laufen sehr günstige Nachrichten über den Ernte
stand ein. In den Herbstsorten aus der Hardt wird emsig mit demAbblattrn vorgegangen . Der Einkauf des 1900er Vorblatts wirdin der oberen Pfalz (bayrisches Oberland) fortgesetzt und ging der
Preis in Kandel um 1 Mark in die Höhe, so daß 25 Mark angelegwerden . Es ist das ein höherer Preis als im vorigen Jahre .Sandgrumpen kamen in Heddesheim zur Verwiegung und wurden
hierfür 6 Pfg. bezahlt. Die Beschaffenheit läßt infolge der starkenNiederschlage viel zu wünschen übtig, so daß ein Decalo von über60 Prozent in diesem Jahre sicher ist, während in trockeneren Jahrenoft nur 40 Prozent Feuchtigkeitsgehalt zu verzeichnen sind . Inalten Cigarrentabaken vollzieht sich ein normaler Verlauf . Eine
unserer größten Spinntabaksfirmen nahm bedeutende Einkäufe inden letzten Tagen vor und mag der Umstand animirend erwirkthaben , daß der neue Jahrgang für Spinntabake wenig Auswah'
bieten wird. Einige gute Orte , wie Kirchheim , Wurden überdiesdurch Hagel geschädigt. Rippen still. Pfälzer Rjppm iy 2 bisMark , überseeische , lose 9y2 Mt . , gebündelte 11 bis 12 Mk.

.? ?*^ -- . ? ^ tuttgart , 27. Aug. Der heutige erste Hopfenmarkt im stadt. Lagerhaus iu dieser Saison bewegte sich noch inengen Grenzen. Die vorhandene Maare, mittlere Qualität, erlösteeinen Preis von 100- 120 M. per Zentner . Der nächste Markt findetam Montag den 3. September statt .
MannheimerKffekteuöörfe von , 28 . Aug. (Offizieller Bericht).An der beuttgen Börse vollzogen sich Umsätze in Rheinische Kredit-

Schisssnachrichten des Norddeutsche» Lloyd.
5&S Bremen , 27 . Auqust. Der Dampfer „Coblenz" ist heute inBremerhaven abgegangen . „Halle" ist gestern in Singapore «»gekommen.Preußen" ist gestern in Shanghai angekommen . „München" ist gestern in

Hongkong angekommen. „Stuttgart " ist gestern in Genua angekommen .
„Oldenburg" ist gestern von Antwerpen abgegangen. „ Dresden" ist gesternin Singapore angekommen . „Rhein" ist gestern in Colombo angekommen .
„Barbarossa" ist gestern Borm. 3 Uhr in Cherbourg angekommen und um6 Uhr wieder abgegangen. „Sachsen" ist gestern in Port Said angekomme»und wieder abgegangen . „ Roland " hat gestern Eastbourne passirt . „Sachsen "
ist heute in Suez angekommen. „Barbarossa " ist heute Nachmittag 4 Uhr in
Bremerhaven angekommen.

28.

28.

28.

28.

28.

28.

Auszug ans den Standesbi'ichern Karlsrntze.
Eheschließungen :

Aug. Theodor Mandok von Budapest, Kaufmann hier, mit
Emma Vögele von hier .

„ Wilhelm Sohn von Huppichteroth, Kaufmann in Gelsen¬
kirchen , mit Elise Schirusia von Mannheim .

» Ferdinand Druffel von Wiedenbrück, Kaufmann hier, mitAnna Rebholz von Berghaupten .
„ Adolf Troll von Stühlingen , Kanzleiasststent hier , mrt

Luise Gräfe von hier .
„ Christian Feckbeindr von Grömbach , Säger hier , nfit

Christina Fieß von Gräfenhaufen.
, Anton Spinner von Bühlerthal, Blechner hier, mit Ste¬

fanie Tritschlervon Zarten.
Geburten :22. Aug . Georg, Vater Herrn. Schneider, Wirth.22. „ Ernst Otto 'Heinrich, Vater Jakob Mückle, Amtsaktuar.24 . „ FelicitaS Anna Antonie , Vater August NoS . Großh ,

Expeditor .
24. „ Otto Friedrich , Vater Josef Weiler , Weißgerber.24. „ Albert Karl , Vater Julius Nagel, Bahnarbeiter .25. „ Hella Emakie, Vater Max Daniel, Kaufmann .25. „ Emil Hermann , Vater Emil Fäger, Metallfchlcifer.25. „ Johanna Sofie Marie, Vater Karl Frank , Schreiner .27. „ Anna Hilda, Vater Heinrich Straßer, Platzmeister.28. „ Paul August , Vater Karl Friedr. Landmesser , Säger.Todesfälle :26 . Aug. Elise Anna, alt 9 Monate 16 Tage , Vater Wilhelm Lurck,Restaurateur.
26. » Karoline Eckert , alt 83 Jahre , Wrttwe des BäckermeistersMartin Eckert .
27. „ Elsa, alt 20 Tage, Vater Gustav Seyfried, Btz 'hnarbeiter .27. „ Elsa Rosa , alt 3 Monate 13 Tage , Vater Wilhelm Göltz .Bauführer.
27. „ Elise Kern , ledig, alt 21 Jahr«.27. „ Elisabetha Ostner , alt 78 Jahre , Wittwe deS Großh .

Oberförsters Jul . Ostner .27. „ Helene Erna , alt 1 Jahr 6 Tage , Vater Mbert Maier,Schreiner.-

Answärttge Todesfälle .
Bruchsal. Luise Erle Wwe. geb. Mach , 62. I . a.
Ettlingen . Karoline Müller Wwe. , 66 I . a.
Freiburg . Heinrich Cucuel, Hofapotheker . 68 I . a. — Karl LudwigKiefer, Landwirth , 60 I . a. — Maria Anna Fehrenbach geb.Bächle, 64 I . a.
Friesenheim . Maria Magdalena Gilg .
Heidelberg . Jakob Friedrich Koehlcr , 80 I . a. — Anna Sammet ,Vorsteherin des Großh . Instituts .
Konstanz . Leopold Weich Privatier, 79 I . a.
Lahr. Luise Schniidt geb. Finkbeiner, 58 I . a.Mannheim. Augnst Zechbauer .
Neuenheim. Heinrich Schröder.
Pforzheim. Karl Kaiser, 58 I . a. — Emma Clanß Wwe. arb. Mauer .Plittersdorf. Therese Wild Wwe. geb. Wetzel. - 9
Zell a. H. Luise Fischer Wwe. geh . Mösch, 86 I . a.
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Personalnachriöiten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Krüger , Proviantmeister in St . Avokd, als Probiantamtsdirektor auf

Probe nach Karlsruhe versetzt.
Schellhaß Vizefckdw . im Landw .-Bezirk I Bremen , zum Lt . der

Res . des 8. Bad . Jnf . -Regts . Nr . 113 .
die Vizefeldwebel im Landw . -Bezirk Karlsruhe :

Kopp , zum Lt . der Res. des 1 . Bad . Leib-Gren .-Regts . Nr . 109 ,

Schmitt , zum Lt . der Res . des 2. Bad . Gren .-Reyts . Kaiser Wil¬

helm I . Nr . 110 ,
Hassencamp , zum Lt . der Rss . des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig

Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111 ,
Mössinger , Vizefeldw . im Landw . -Bezirk Offenburg , zum Lieder

Res . des 4. Bad . Jnf . -Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 ,

H a « u s e r , Vizefeldw . im Landw .-Bezirk Freiburg , zum Lt . der Landw .

Inf . 1 . Aufgebots ,
B i e r m a n n , Vizewachtm . in demselben Landw . -Bezirk , zum Lt . der

LaMw .-Feldart . 1 . Aufgebots ^ fördert . —

Kall morgen . Oberlt . der Inf . 2 . Aufgebots des Landw .-Bezirks

Karlsruhe ,
Kiefer , Hauptm . der Inf . 2 . Aufgebots des Landw .-Bezirks Offen¬

burg , diesem mit der Lundw . -Armee -Uniform ,
Steiner , Oberlt . der Inf . 2 . Aufgebots desselben Landw . -Bezirks ,
M i ch ae ly , Hauptm . der Res . des 2 . Bad . Gren .-Regts . Kaiser Wil¬

helm I . 9ir ; 110 , mit der bisherigen Uniform , der Abschied bewilligt .
lk>r. N i e d n e r , Oberarzt beim Sanitätsamt 14 . Armeekorps zum

Stabsarzt bei dem 2 . Bat . 1 . Bad . Leib --Gren .- Regts . Nr . 109 ,
unter Ernennung zum Bat . -Arzt ,

Dr . Meyer , Oberarzt beim Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 .
Bad .) Nr . 111 , zum Stabsarzt bei dem 2 . Bat . Jnf .-Regts . Nr .
136 , unter Ernennung z . Bat . -Arzt ,

Dr . Kappesser , Asstst.-Arzt beim 2. Bad . Drag .-Regt . Nr . 21 , zum

Oberarzt ,
Bock (Lörrach ) , Dr . P e r tz (Freiburg ) , Assist.-Aerzte d . Res . zu

Oberärzte ,
Dr . Lossen (Heidelberg ) , Unterarzt d. Res . , zum Asstst.-Arzt , be¬

fördert . —
Dr . Stechow , Gen .-Oberarzt und Div .-Arzt der 39 . Div . , zur 2 .

Garde -Jnf .- Div . .
Dr . Wagner , Asstst.-Arzt . beim 1. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 14, zum

Sanitätsamt 14. Armeekorps versetzt.

Personalnachrichten
ans dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Innern .

Verseht wurden :
Köllhofer , Franz , Polizei - Sergeant , beim Amt Karlsruhe , zum

Amt Freiburg ,
Mayer , Heinrich , Schutzmann beim Amt Rastatt , zum Amt Konstanz ,
W ö p p e I , August , Schutzmann beim Amt Konstanz , zum Amt Rastatt ,
S ch n e y e r , Georg , Schutzmann , beim Amt Mannheim , zum Amt

Pforzheim .
Wilhelm , Philipp , Schutzmann beim Amt Mannheim , zum Amt

Pforz 'heim ,'R a u ß m ü l l e r , Ludwig , Schutzmann beim Amt Mannheim , zum
Amt Freiburg .

Walter , Friedrich , Schutzmann beim Amt Mannheim , zum Amt

Freiburg ,
We n z e l b u r g e r , Friedrich , Schutzmann beim Amt Mannheim , zum

Amt Freiburg ,
S ch l i p p b r a k e , Wilhelm , Schutzmann beim Amt Mannheim , zum

Amt Heidelberg .
B e y e r l e, Wilh . , Schutzmann beim A . Pforzheim , zum A. Rastatt .

Telegramme der „Bad . Prelle " .
hd Berlin , 28 . Aug . Dem „ Lok .-Anz ." zufolge soll der Plan

bestehen , einPantheoninBerlinzu erbauen , in welchem

nach ihrem Tode Deutschlands große Männer beige¬

setzt werden sollen . Als Platz für diese künftige Ruhmes - und

Ruhestätte sei die Umgebung des königlichen Schlosses gedacht . Die

Kreise , denen der Gedanke entstammt und die ihn auszuführen hoffen ,

veranschlagen die Kosten für das Terrain , auf 'welchen das

Pantheon erbaut werden soll , auf 20 Millionen , welche durch

eine L o t t e r ie aufgebracht werden sollen .
- - Wie « , 29 . Aug . Das K ö n i g s p a a r v o n R u m ä n i en

empfing gestern Nachmittag den Besuch des Grafen Goluchowski

hd Wien , 29 . Aug . Die angekündigte Konferenz des

Ministerpräsidenten von Korber mit den verschiedenen Partei¬

führern , welche die Wiederherstellung geordneier parlamentarischer

Zustände bezweckt , findet Ende dieser Woche statt . Den Beginn

wird der Czechenfiihrer Pazak machen .
hd Rom , 29 . Aug . Auf dem Bahnhöfe tu Massa im Distrikt

Carrara wurde ein Jndividium verhaftet , welches nach eigenem

Gestäiidmß nach Rom reifen wollte , um den König Biktor

Emanuel zu ermorden .
= Rom , 28 . Aug . Der Anarchist A c c i a r i t o, der s. Zt .

wegen Mordversuchs gegen den König Humbert zu lebens¬

länglicher Haft derurcheilt worden war , ist geisteskrank ge¬
worden . (M . A . Z .) ^

— Bordeaux , 29 . Aug . Unter den Passagieren des hier ein -

geiroffenen Dampfers „ Bille de Muceio " befindet sich der Gouver¬

neur der westafrikanischen Küste , Cha n d r e, sowie mehrere Offi .

ziere und Unteroffiziere , die der Mission Bo ul et und

Chanoin « angehörten . Dieselben waren bei dem Ereigniß in

Zinder zugegen . Sie kommen aus dem S u d a n mit dem Reste
der von Hauptmann P a l l i r r befehligten Mission zurück . Aus

Unterredungen mit denselben geht hervor , daß P a l l i e r , der am

Senegal gestorben ist feinen Abschied erhalten hat « nd seit
einem Monat in Frankreich sein würde , wenn Senegambien nicht
während 26 Tagen ohne Schiffsverbindung mit Frankreich wegen
der Epidemie in Daki gewesen wäre .

— Paris , 29 . Aug . Die Untersuchung in der Affaire des

Attentats auf den Schah von Persien ist gesteru abge '

schlossen worden . Das Ergebniß ist die Verweisung Salson ' s

vor die Geschworenen . (B . T .)
— Kaag , 28 . Ang . Der Schah von Persien ist heute

hier eingetroffen und am Bahnhöfe vouk Generaladjutantcn Grafe »

Dumonceau im Aufträge der Königin empfangen worden . Zur Be¬

grüßung waren ferner sämmtliche Minister und die Spitzen der

Behörden erschienen . Nach kurzem Aufenthalt fuhr der Schah nach
dem königlichen Palast . Morgen Nachmittag wird er sich uach

Soestdhck begeben und die Königin sowie die Königin -Mutter besuchen .

— London , 28 . Aug . Dem Renterschen Bureau wird aus

Glasgow bezüglich der dort vorgekommenen Fälle von Beulen¬

pest gemeldet , daß die Lage ernster sei als zuerst geglaubt

wurde . Ein neuer Pestfall sei festgestellt worden . 2 Personen

seien gestorben , 40 Familien isolirt und unter ärztliche Beobacht¬

ung gestellt worden .
— London , 29 . Aug . Sämmtliche Eisenbahnbedienstete

tn England beabsichtigen zu streiken , wenn die Gesellschaften nicht

die geforderten Lohnerhöhungen bewilligen . (Kl . I .) . , ^ - •

--our - kflye Presse .

= Zlew -Kork , 28 . Aug . Präsident Mc Kinley weigerte

sich , der großen Truppenschau bei Chicago beizuwohueu , weil

der niilitärische Veranstalter auch seine» Nebenbuhler bei der

Präsidciitenwahl , Bryau , eingeladeu hatte . (M . A. Z .)

England nnd Transvaal .
= London , 28 . Aug . Alle englischen Truppen , die

nördlich und westlich Prätorias operirten , scheinen aus

Prätoriaz u rü ck g e fa Ile nzu sein . In den Kämpfen

vor M a ch a d o d o r p ist auch gestern n ich ts Entscheidendes

geschehen . Man befürchtet hier , daß Roberts zu schwach ist ,

er scheint nur 14 000 Mann zu haben . Innerhalb der nächsten 14

Tage gehen weitere 4000 Mann nach Südafrika

ab . (M . N . N .)
— Fapfladk , 28 . Aug . Reuter . Die Schlacht rings um

Belfast und Dalmanutha dauert fort . Buller nahm Bergen -

dal , eine starke Stellung nordwestlich von Dalmanutha mit ver -

hältnißmäßig geringem Verluste .
— London , 28 . Aug . Lord R oberts telcgraphirt aus Belfast

vom 27 . August Abends : Nnsere Bewegungen vollziehen sich uoth -

wcudigerweise langsam wegen der großen Ausdehnung der

Gefechtslinieir und der Schwierigkeit , welche das Gelände

bietet , auf dem wir operire » ; aber heute machten wir befriedi¬

gende Fortschritte . General Bnller ' s Truppen nahmen

Bergendal ein , eine sehr starke Position ungefähr 2 Meilen nord¬

westlich von Dalmanutha . Ich verließ Buller bei Bergendal . Ich

hoffe , daß nnsere Verluste nicht über 50 oder 60 Mann betragen ,

daß der Verlust aber geringer ist , als befürchtet wurde , weil der Aninarsch

gegen die Position durch ein offenes Feld von 2 — 3000 Aards zu erfolgen

hatte und der Feind sich entschlossen schlug . Es fielen sehr viele

Buren , einige , die sich aus einem felsigen Hügel befanden , durch

Lydditgeschosse . Eine Mitrailleuse wurde erbeutet . Es

war eine schöne Leistung . Buller führte die Truppen sehr

geschickt . Das Zusammenwirken von Artillerie - und

Jnfanteriefeuer war äußerst wirkungsvoll . Ans unserer

linken Flanke ging General French bis zu den Swartzkopjes

an der Straße nach Lydenbnrg vor und machte Bahn für den

morgigen Vormarsch der Division Pole Carrews . General

Rnudle meldet , daß bei Brandwater gestern während eines

Erkundignngsritts ein Offizier gefallen nnd einer verwundet

worden sei. Ein Bur fiel und 17 wurden gefangen genommen .

Ferner wurden 700 Stück Rindvieh erbeutet . Baden »

Powell meldet , daß er gegen den Norden voir Warmbad vorge¬

stoßen sei und Nij lstroom , ohne Widerstand zu finden , besetzte .

Das Gelände , in dem er und Paget operire , sei ein dichtes Busch¬

feld . Da es für jetzt nicht wülffchenswertss sei , nordwärts weiter

vorznrücken , kehrte » ihre Gruppe « nach Prätoria zurück . ( !)

= Lourenzo Marques , 28 . Ang . Reuter . Es verlautet hier ,

daß heute ein heftiger Kampf bei Machadodorp stattfand .

Die Buren seien mit großen Verlusten zurückgeworfen

worden und hätten Geschütze und Munition im Stiche

gelassen .
hd London , 29 . Aug . Der bekannte Sozialistenführer Jones

Burns präsidirte gestern in Butterfieldpark einem großen Mee¬

ting . Jiz einer Ansprache erklärte er , er sei immer gegen den

südafrikanischen Krieg gewesen , er bleibe bei seiner Ansicht

und hoffe , trotzdem wieder gewählt zu werden .

Die Vorgänge in China .
— Hongkong , 29 . Aug (Reuter .) Nach Meldungen aus

A m o y ist der japanische General Goto und sein Stad ans

Formosa eingetroffen . Die Truppen besetzten die Frem¬

denkolonie . Kanonen wurden auf einer die Stadt beherr¬

schenden Stellung aufgefahren . Die Chinesen verlaffen die

Stadt .
London 28 . August . Die Landung japanischer Tr n ppen

in Amoy erfolgte gegen den einmüthigeu Protest der

dortige » Konsuln . Die Japaner ahmten einfach Englands

Vorgehen in Shanghai nach> (M . N . N .)
= Rom , 29 . Aug . Die Gesammt Verluste der ita¬

lienischen Marinetruppen in China betragen vom

12 . Juni Ns 16 . Aug . der „Agenzia Stefani
"

zufolge 19 Todte und

11 Verwundete . 6 0 0 M a r i n e s o l d a t e n sind in Peking

zur Verfügung der italienischen Gesandtschaft eingetroffen . Es

wird dort ein Beg 'leitdienst eingerichtet , wodurch die Ver¬

wundeten , die Familie 'des 'Gesandten und die Ueberlebenden der

Gesandtschaftstruppe nach T i e nt sin gebracht werden sollen . Am

29 . August wird Admiral Candiani den Oberbefehl über

die in China befindlichen italienischen Truppen zu Waffe : und zu

Lande übernehmen . .

Rach der Eimrahme von Peking .
= Wie » , 28 . Aug . Laut telegraphischer Nachricht ist das

Kriegsschiff „Zenta " in Tschifu eingetroffen . Das Kriegsschiff

„ Königin und Kaiserin Maria Theresia " meldet : Das unter dem

Befehl des Schiffsleutuants Wickerhausen . stehende Detachement ist

am 20 . ds . in Peking eingerückt . Anssische und japanische Grup .

pe« find « »er Peking nordwärts vorgerückt .

Li - Hung - Tschaug hat der Kaiserin - Wittwe ein Tele -

gramm gesandt , in dem er die Verhaftung des Prinzen

Tuan und die Entwaffnung der Boxer fordert , damit ihm

die Unterhandlungen mit den Mächten erleichtert würden .

Die Mächte nnd dis chinesische Krisis .
= AerN » , 28 . Aug . Die Kosten der China - Expedition

werden jetzt auf etwa 100 Millionen Mark veranschlagt .

— Berlin , 28 . Aug . v. Usedom . Kapitän zur See , Kom¬

mandant des großen Kreuzers „Hertha " ist unter Enthebung von

letzterer Stellung dem Oberbefehlshaber über die verbündeten

Truppen in Ostasien zugetheilt , Derzewski , Fregattenkapitän

von der Marinestation der Ostsee ist zum Ko mm au bauten der

„ Hertha
" ernannt worden . ,

Köln , 28 . Aug . Die „Köln . Ztg ." meldet aus Berlin vom !

27 ^ ,Der Pariser „Matin „ beschäftigt sich in einem längeren Artikel !

mit dem Verzicht Belgiens aus Entsendung einer eigenen

Expedition nachEhina und sagt , man sei in Belgien se^

aufgeregt darüber , weil laut Nachrichten des Brüsseler Blattes „Le

Soir " der deutsche Kaiser dieser Expedition ein unbedingtes
Veto entgegengesetzt habe . Der Ton der deutschen Note sei mehr als

drohend . Die belgische Nation sei berechtigt , sich durch das oülßer -

ordentliche Vorgehen verletzt zu fühlen . Dazu bemerkt d « „Kol « .

Ztg .
" : „Zunächst hat Deutschland aus eigenem Antriebe über¬

haupt garkeineS te l 1 lt n g zu der Angelegenheit

genommen , sondern erst , als sie von der belgischen Regierung um

Mittheilung ihrer Auffassung über die Expedition gebeten wurde .

Auf diese Frage wurde eine Antwort ertheikt , die weder eine ver¬

letzende noch drohende Form hatte , vor allen Dingen kein Veto ent¬

hielt , weder ein bedingtes noch ein unbedingtes . Die Antwort lautete

lediglich dahin , daß nach deutscher Auffassung genügende Truppen

der Mächte theils m Marsch gesetzt seien , theils in allerkürzester Frist

abgehen würden , um die Wrderherstellung der Ordnung in China zu

verbürgen . Unter diesen Umständen könne di « NothWendig¬
keit einer b e l g i s ch « n Expedition auf Zweifel

stoßen . Die Rückerstattung der von Belgien auf¬

zuwendenden Kosten erschiene daher nichtvonvorn -

herein als gesichert ."

— Brüssel , 28 . Aug . Der Plan der Entsendung einer bel¬

gischen China - Legion ist noch keineswegs völlig auf -

gegeben worden . Alle Offiziere und Freiwilligen bleiben zur

Disposition der Regierung nnd beziehen den versprochenen Sold .

Falls die belgischen Interessen in China ernstlich be¬

droht erscheinen sollten , gedenkt die Regierung doch noch Truppe »

nach Ostasien zn entsenden . Inzwischen ersuchte die Regierung

Frankreich um ausgiebigen Schutz der belgischen Interessen in China .

hd Paris . 29 . Aug . Die Unterredung , welche zwischen

dem Kolonialminister Decrais nnd Lord Salisbury in dem

Sommeranfenthalt des Letzteren in den Vogesen stattgefunden hat ,

betraf neben den Vorgängen in Marokko hauptsächlich die Frag ,

des Aangtsegebietes . Decrais ist inzwischen ^
Wied«

nach Paris znriickgekehrt . (Lord Salisbury verweilt gegenwärtig in

dem . Hotel Altenberg "
, deutsches Hotel an der „Schlucht " ,

nicht zu verwechseln mit dem französischen „Hotel zur Schlucht ". D . R .)

Washington . 28 . Aug . Der Londoner „ Morning Post "

wird von hier unterm 27 . gemeldet : „ Die Regierung empfing heute ,

wie ich vernehme , die unmittelbare Nachricht , daß

keine Kriegserkkärung gegen HP na erlasse » hat . Mit dies«

Nachricht ist jedoch die Mittheilung verbunden , daß der Kaiser

vonRußland dieMandschurei einzuverleiben gedenke und

thatsächlichen Widerstand Japans erwarte . Die russische Regierung

erwartet , wie verlautet , keinen Widerstand gegen ihre Abstchteu

ans die Mandschurei von irgend einer der europäischen Mächte

und hiesige Beamte glauben , daß der deutsche Kaiser von dem

bevorstehenden Schritt wisse. (Kln . Z .)

= Ncw -Nork , 29 . Ang . Einige Antworten der

Mächte auf die Note bvtr . L i -H u n g-T schang sind einge¬

laufen . England und Rußland acceptiven Li , Deutschland Nicht .

Deutschland zweifelt das Mandat ; Li -'Hung -

Tschangs an . Fft . Z
Truppe « -Beförder « ugett .

— Berlin , 28 . Aug . Laut telegraphischer Mittheilung

ist das Lazarethschiff „ Gera "
, Detachementführer Kapitänleutnavt

Begas , sowie die Torpedoboote 8 . 90 , 8 . 91 und 3 . 92 ,
Kommandanten Kapitänleutnant Höpfner und Oberleutnant »

z . S . Puellen und Heinrich » am 28 . August in Aden

eingetroffen und an demselben Tage nach Colombo weiter »

gegangen .
— Paris , 28 . August . Wie aus Taku , 24 . August gemeldet

wird , setzten die Transportschiffe „Cacha " und „Winhlang
" an

diesem Tage 2000 Mann französischer Truppe » an Land .

Briefkasten.
$ . I . Fonstanz . Die gewünschte Adreffe fanden wir nicht im

Adreßbuch ._
•

W ft sief sta >.v dedR he i„ S.
Ma «an , 29 . August . 4,10 m , steigt .
Kehl . 28 . August . 2,51 m. steigt .
Konstanz . Hafenpegel . Am 28 . Aug . 3,87 m (27 . Aug . 3,86 »>).

Belftiiii -iimfts- und BereittS -Nnzeigek .
Mittwoch , den 29 . Angust :

vorol« de eonversation iran$alse. Räumon 8 h . ’/, an Landsknecht.
Deutscher tzonrenkkuv . H . 9 U. Vereins -Abend i. goldnen Adler ,

chesangvereiu Aadenia . Zusammmenkunft bei Stichling .

Gesangverein Hermania . 9 U. Probe .
Karlsruher KynokogenKln ». 9 U. Vereinsabd . i . Burg Hohenzollera .

Ziept » ». 8 U. Schwimmabend im Stefameubad , Beiertheim .

PerKeo . 8 '/» U . Porstellung .
Badsahrerverein „Presto " . H . 9 U. Bsabd . i . d . Rest . z. Kaiser -Allee.

Schachgesessschast . H . 9 U. Uebungsabend im Kaiserhof .

Stenogr -P . SIokze . Schrey . H . 9U . Praktikerübnng Markgrafenstr .il .

Stenotachygraphie . H . 9 U . Uebungsabend im Lokal .

Stadtgarte » . 8 Uhr Konzert der Kapelle des Leibgre ».-Reg .

Geschäftliche Mlttheilnngen .
Dir Firma Georg Scherer L Co . , CognacErennerei «

Langen , erhielt auf der Weltausstellung Paris für hervorragende

Leistungen auf ihrem Gebiet « die „ golden « Medaille . 1427 »

„ Die Wanderer -Fahrradwerke vorm . Winklhoser und Jaenicke ,

Akt . - Ges . in Chemnitz ->Schönau
"

, welche schon aus der Sächsische

Thüringischen Industrie - und Gewerbe -Ausstellung zu Leipzig , vor

3 Jahren die höchste Auszeichnung — Staatsmedaille — erhalten ,

haben auf der Weltausstellung in Paris den großartigsten ErM

erzielt , indem ihnen allein von den ausstellenden deutschen Fahl '

radfabriken der Große S t a a 1 s -P reis zuerkannt wurde . ^

Gut zur Suppen - und Saueeu -Berdickung*
Der feine Geschmack von Saucen und Suppen läßt oft wegen

nicht richtiger Verdickung , trotz der besten Zuthaten , viel zu wrw'

schen übrig . Spielend leicht läßt sich eine tadellose Verdickung be¬

reiten durch Brown u. Polsons Mondamin . Es ist Gelatine um>

ähnlichen Bindemitteln vorzuziehen , weil Mondamin frei von jedem

Nebengeschmack fft und die Farbe der Saucen klar läßt . ObglM

Mondamin eine kleine Ausgabe erfordert , ist es jedoch so ergiemg -

daß zu den Suppen und Saucen schon ein wenig genügt ; daher kann

sich Mondamin ein Jeder gestatten . Es ist überall käuflich J
»

Palleten 5 30 u . 15 Psg . Brown u . Polsons neue Rezepte sind als

Büchlein bei deutli cher Adreffe Berlin 0 . 2 kostenlos zu haben . 261^

lirtffl dimtfl ’tf A . Sl,
"tclt ' Afrika . Australien schnell. $

, imi J < twcut <t > und billig fahren will , wende W

an die obrigkeitlich coiicesnon. Generalagentur für Baden von K . * **"

in Karlsruhe , Hcbelstraße 3
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! Herren-Wäsche und Herren-Mode-Artikel
Kaiserstrasse 82a.

Sämmtliohe Saison - Neuheiten verkaufe !
| bis zum Eintreffen der Neuheiten für den Winter zu
bedeutend reduzirten Preisen .

Farbige Percal - und Zephyr -Hemden
| und -Stoffe , sowie Flanell - Hemden und
Sportartikel

■r rOi Rabattmit A vr |o
I von den verzeichneten Netto-Preisen 15860

Karlsruhe .
Heute Mittwoch Abend :

Zusammenkunft
bei Eberhard Stichling ,

KckWMi« GtMMlll.
Heute Abend 9 Uhr :

88816 Der Vorstand .

Verein
"

.. 113er
Karlsruhe .

Uuter dem Protektorat
Sr . St. H. des Ervgrotzherzogs

Friedrich von Baden .

Samstag de « 1 . Septbr . 1900 ,
Abends halb 9 Uhr :

Vereins-Abend
im „ Zähringer Löwen " , Eingang

Zähringerstraße .
Ehemalig « NegimentSkamrraden

ladet freundlichst ein

Süddeutscher
Marine - Club

Karlsruhe .
Uuter dem Protektorate S . St. H.
1(8 Großherrogs Friedrich von

Baden .
SamStag den 1 . Septbr . 1900 ,

Abends 7 *9 Uhr :

Zusammenkunft
im Lokal Gasthof zur Reichspost ,

Ecke Adler - und Steinstraße ,
Aktive und ehemalige Angehörige

der Kaiserlichen Marine sind freund¬
lichst eingelaben . 2214

Der Vorstand .

LettinsJS»«. IW.CommiS von
lKanfmSn « . Verein ) Hamburg .
Kostenfreie Stellen - Ver -
mittlung , PensionS -, Kran »
ken - Kaff « , Vereinsorgan : „ Der
Handelsstau d". lieber S8OOO
AngehSrige ; über 77 OOO Stellen
verwittelt . In 1899 wurden 10028
Mitglieder u. Lehrlinge ausgenommen ,
sowie 6118 Stellen besetzt. Di -
MttaliedSkarten für 1900 und
die Quittungen der verschiedene »
Sasse » liegen zur Einlösung bereit .
Nach dem 1 . Februar ist Verzugs »
Vergütung zu entrichten. Eintritt
täglich . BereinSbeitrag jährlich 6 M .
G - fchüftSst - U- in Karlsruhe bei
Hrn . Jaoob Steidel , Zähringer
straße 22. Zusammenkunft im
Landsknecht jede « Dienstag
Abend 9 Uhr ._
Midies @oureiicfti6

Freie AereimMg Cousulat
K« 1sruhe A. K.-U.

Mittwoch de« SS. August 1900 ,
, Abend » 7-9 Uhr ,i« Bereinslokal „z. goldenen Adler "

Vereins -Abend

« äste
Der Vorstand .

, Ern KnM »eltaschen -Diva « , neu ,
iß ASig tm » erkaufen . B8818

Zirhl 19, 9. Stock, links .

Badischer
Grnin - Werein

Karlsruhe .
SamStag de » 1 . Septbr . 1900 ,

Abends Halb 9 Uhr :

Vereins - Abend
im Bereinslokal „ znm König
von Prentzen " , Adlerstratze 81 ,
wozu alle Angehörigen des Trains
freuudlichst eingeladen werde ».

Der Vorstand .

Ikeifi 8oaf)o (|ptfEetiiufm
Karlsruhe .

Heute Donnerstag :

Bereins -Abend
im Hotel und Restaurant

„ Goldener Adler " .
Der Vorstand .

Centrül-Verem
für

'
^ SteMchMße

Karlsruhe .
Unsere

Uebungsabende
finden jeweils Mittwoch Abend
halb 9 Uhr statt .
Lokal : Gasthaus „zum rothen Schaf " ,
Rarlstr . 21 , vis -ä -vis dem Postneubau .

Um zahlreiche» Erscheinen bittet
6790 Der Borstaud .

Nene Soli .

VoUhäringe
per Stück 8 Pfg . , pur Milchner
per Stück IO Pfg., in V8 Tonnen
zum äußersten Engros-Preis.

Fritz Leppert,
Karlsruhe. 15885

Sefkffeiugeschuittenes , nenes

Sauerkraut
pr. Pfund 18 Pfg . , empfiehlt'"»*
<1. Cartharins .
Himbeersaft,

garantirt rein Saft und Zucker ,
gibt flaschenweise, ab 4448a .2 .1

Hauptlehrer Martin
in Dilleudorf bei Bonndorf .

Prima koscheres Ausesett
enipfiehlt zu billigen Preisen . Prompter
Versandt nach Auswärts . B8786
J. Durlaclier , GeSäiel - n. MrstwaaM-

gcschllft, Herreustratze 15 .

auch Coriuthe «, empfiehlt
billigst
Fritz Leppert ,

Karlsruhe . 15886

Löst unD mml
Bestellungen für die Vcrsandtzeit

Ende September , October und No¬
vember von 15846 .3.2
auscrl ^ enem Tafelobst pr . EeMner

a/tu 1U,—,
Tafelobst », sonstiges schöne Dauer¬

obst pr . Cent - Mk. 8.—,
Apfel - Most pr . Liter Mk. — .1±
nimmt jetzt schon entgegen

Mi « ßichkrz tzei ßmeMMli.

KM-Kolmm für me krmkiilhe WW «
der AM Karlsruhe.

Weitere Beiträge für das laufende Jahr haben wir erhalten : durch
Verlagsbuchhändler und Konsul Bielefeld : von Frau LouiS Hofmann 10 M -,
Direktor Schaffer 10 M - ; durch vr . Doll : von Brauereidirektor Karl Weng
10 M . ; durch Stadtarzt vr . Hoffmann : von Frau Geh . Rath Wagner 10 M .,
W. Bauer 3 M . ; durch Frau Oberbürgermeister Lauter : von Frau Geh.
Hofrath Schenk 10 M ., Geh. Regieruugsrath Vr . Mayer 5 M . und Knabcn -
kleider, Frau Obcringenieur Eiscnlohr 5 M . ; durch Stadtpfarrer Rapp :
von Profeffor vr . Böhtlingk 10 M . , von ihm selbst 5 M . ; durch Geh.
Kommcrzicnrath Schneider : von Oberdomäneninspcktor Rothmund 10 M .,
Freifrau v. Bodman geb . Reiff 20 M ., Hofstnanzrath Adam 10 M ., Frl .
Bleuler 10 M ., H. W. 20 M ., Oberleutnant a. D . Alexander Fecht 10 M .,
von der Kaffe des Karlsruher Männerhilfsvereins 55 M . ; durch Hofrath
Dr . v. Seyfried : von Geh. Rath vr . Schneider , Excellenz, 10 M . ; durch
Stadtschulrath Specht : von I . Netter , Hofjuwelier , 10 M ., Pfr . M . 10 M .,
G. M . 3 M .. Frau vr . B . 5 M ., Friedrich Wolff jr . 5 M .. Frl . Weber
2 M ., Pianist Fuhr 2 M ., von Schülerinnen der Töchterschule 11.82 M .,
Rektor vr . Gerwig 2 M ., E . Mcrkle i . Fa . V . Merkle 10 M . . I . Stoll
10 M ., vom verehrl . Stadtrath der Stadt Karlsruhe 250 M ., Union¬
brauerei Akt.-Ges. 20 M ., Friedrich Boegi 10 M . ; durch Hofapothcker
Strobe : von Ungenannt 1 M ., Ungenannt 10 M . ; durch Medizinalrath
Ziegler : von Civilingenieur Kabisch 6 M . ; durch Stadtpfarrer Rohde : von
ihm selbst 5 M ., von Frhr . v. Hövel 5 M . ; durch die Bielefeld 'sche Hof¬
buchhandlung : von vr . F . H. 10 M ., Frau W. Stoeffcr 3 M . ; durch
Oberinspektor Jos . Usinger : von Kaufmann Adler 5 M ., Gastwirth Greller
5 M ., Hotelier Hauser , Hotelier Lutz , Hotelier Maier zus. 6 M ., General¬
agent Kern 5 M. , Bäckermeister Frank , Photogr . Hermann , Rupp u.
Grötzinger , Schlaffer Merkle , Wagenbauer Kohlbeckcr, Bäckermeister Leppert ,
Metzger Schüßler zus . 9 M . , Kaufmann Roth 5 M . , Gastwirth Weiß 5 M . ,
Restaurateur Stelzer 5 M., Kaufmann Knopf 10 M . , Fabrikant Reutlinger
5 M ., Kaufraann Michclsohn 15 M . . P . H., — Str ., 5 M ., Kfm . Drehfuß
u. Siegel 5 M ., A. Schulz , Wäschefabrik, 2 M ., Friedrichs u . Co -, Ju¬
welier , 2 M ., A . Levis , Bank , 2 M ., E . Haumesser , Gastwirth , 2 M ., D .
Löw Mezenbronner 2 M . , W . Zeumer , Kaufmann , 2 M ., G . Cahnmann
2 M ., I . Westheimcr 2 M., F . Baris , Kaufmann , 3 M ., H. Kersting
(Meyer u. Kersting ) 3 M ., Hirt u. Sick, Kaust ., 3 M., I . Robrecht , Kauf¬
mann , 3 M ., Villinger , Kirner u. Co . 3 M . , Zimmermann , Wurstler , 3 M - ,
Hestert u . Kiefer, Kaust., 3 M ., G . Martin 3 M .. O . Fischer 3 M ., M .
Perrin 3 M . , F . Tauer 3 M ., C. M . Meyer , Fabr ., 3 M . ; durch Real¬
lehrer Ad. Vogt : von den Lehrern des Schulhauscs Gartenstraße 22
18.50 M ., Centralinspektor Schühly 4 M -, zusammen 773 .32 M .; hierzu
laut früherer Veröffentlichung 4178 .90 M., somit im Ganzen 4952 .22 M .

Mit dem herzlichste » Danke für die reichen Gaben schließen wir die
diesjährige Saimnlung .

Karlsruhe , den 23 . August 1900. B8593
Das Komitee :

Bähr , Medizinalrath ; Bielefeld , Verlagsbuchhändler und Konsul ; vr . Brian ,
Medizinalrath ; vr . Doll , prakt . Arzt ; Föhrenbach , Geh. Reg .-Rath ;
Händel , Stadtrath ; vr . Hoffmann , Stadt -Arzt ; Frau Stadtrath Hopfner ;
Huber , Armenrath , Schriftführer ; Kreßmann . Major a. D . ; Frau Ober¬
bürgermeister Lauter ; Rapp , Stadtpfarrer ; Schneider , Geh . Koimuerzien -
rath , Schatzmeister ; Schneller , Oberbürgermeister ; vr . v. Seyfried , Hof¬
rath und Hofarzt , Stellvertreter des Vorsitzenden ; Specht , Stadtschulrath
und Professor , Vorsitzender ; Frau Stapfer ; Strobe , Hofapotheker , In¬
ventar -Aufseher ; Williard , Baurath a. D . und Stadtrath ; Ziegler ,

Medizinalrath .

Letzten Sonntag auf Montag wurde unsere Gemeinde von einem
furchtbaren Brandunglück heimgesucht. Trotz aller Mühe , auch sämmt -
licher benachbarter Feuerwehren , denen wir großen Dank schuldig sind,
sind 73 Gebäude , darunter 21 Wohnhäuser , in Schutt und Asche
gesunken. Viele Familien entbehren nun des Nothwendigsten an Kleidern ,
Nahrungsmitteln und Obdach , nur das nackte Leben haben Einige gerettet .
Kaum war der Hausrath über die Straße geborgen , so brach bei dem
Sturmwind auch dort Feuer aus . Einige haben ihr Vieh nicht mehr retten
können. Wer von den Tausenden , die heute die Trümmer schauten , helfen
will , die Familie « mit dem Nothwendigsten zu versehen/ den bitten wir ,
seine Gaben an die Unterzeichneten zu geben. Die Rechenschaft wird
öffentlich gegeben. 4452a

Plankstadt , den 27 . August 1900.
tzvang . Marramt . Aas Bürgermeisteramt .

Statt besonderer Anzeige.

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerz-

I liche Nachricht, daß heute Mittag 1 Uhr unsere liebe
! Tante , Großtante und Urgroßtante

Rosina Riedle
j nach nur ötägiger Krankheit sanft verschieden ist.

Karlsruhe , 28 . August 1900.
Die tieffriiumiifeii JMeiMffoeii .

Die Beerdigung findet am Donnerstag Nachmittag
13Va Uhr von der Friedhoflapelle aus statt.

Trauerhaus : Schützensttaße 32 . 88789

I

T ödes - Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Verwandten , Freunden und Bekannten

die Nachricht, daß unser liebes , unvergeßliches Kind und
Schwesterchen _Bertha
im Alter von beinahe 6 Jahren von ihrem schweren Leiden erlöst !
wurde . 15877

Die tiestraueruden Hinterbliebeuen :

Kamilie Häffiier .
. . . . A * Beerdigung findet am Donnerstag Vormittag um
7,11 Uhr statt .

Trauerhaus : Augartenstraßc 58:

Mädchen
für leichte Arbeit wird sofort gesucht .

Näheres in der Expedition der „ Bad . Presse '

Ein junger
Manu (Student)

wünscht während der Nachmittags -
stunden eme passende Beschäftigmm.

Gest. Off. unter B8705 an die Exp.
der »Bad . Presse" erbeten.

Damenrad ,
5 mal gefahren , noch mit Garantie ,
krankheitshalber sehr billig zu ver¬
kaufe » . Wo ? sagt unter Nr . B8464
die Exped. der . Bad . Presse ". 3.3

L . Räber,
Kronenstrasse

Nr. 31,
Inhderirmk » : Käthchen & Ida Raber

empfehlen

in reicher Auswahl und z, billigste « preise « :

2 ( 11* 3« , W - itz - , Voll - ttnb

Mainifakturrvaaren aller ikt .
Insbesondere :

Kemden, Krage«, Mauschelte «, ßravatte «, Iluter -
jacke», Muterhoseu , Strümpfe, Kandschuße, Taschen¬
tücher, Anterröcke, Schürze«, Afuseu, Korsetts,
Spitze «, Stickereien, Kiuderartiüef, Worha«gstoffe »
pamenkkeiderstoffe , Möbelstoffe, Masche, Strickwolle.

Maß - und Stickgarue u. s. w. 15855

Tüchtige , selbständig arbeitende

U \m auf .Wlisihmnke
für dauernd bei gutem Loh « sofort gesucht .

AVIUr. AAlelss,
KassenschranKfaöriK .15875L .1

Obstpressen , Obstmühle « ,
Futterschneidmaschiuen , 1 Hand ,
dreschmaschine , 1 Windmühle ,
1 Rübenmühle , größere gebrauchte,
2 Fleijchwiegen , 2 Schmalz
presse « und verschiedene Sachen
werden , um damit zu räumen , unterm
Selbstkostenpreis abgegeben bei 3.1.

Durlach . 15889

Schiller-Pelifig«
Bei einem Karlsruher Lehrer ,

im Centrum der Stadt wohnend, finden
Schüler , die Karlsruher Lehranstalten
besuchen wollen , zu Beginn des neuen
Schuljahrs gute Peufio « . Familien¬
anschluß und gcwiffcnhaste Beaufstch»
tigung wird zugesichert .

Offerten unter F. B . 14227* an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Fräulein
finden liebevolle Aufnahme auf dem
Lande . Gest. Off - unter 4402» an
die Exp , der „ Bad . Presse" . 3.3

Atu . ii finden gute und dis»
lldllltll crete Aufnahme.XJiWIllVll Stratzburg -Re «
darf , Spitalstr . 1k. kr »» Lronnsr ,
« vdauuus . 3284a.lL 10

Darlehen
gegen gute Bürgschaft gewährt den bei
ihr versicherten Beamten die Magde¬
burger Lebens-BersicherungS -Lesell.
schaft . 11680*

Näheres durch die Geueralagen -
tur Markgrafeustraße 82 III .

Theilhaber-Gesuch.
Für einen hohen Gewinn bringen¬

den Consum-Artikel wird Betheiligung
gesucht mit 8 bis 10000 Mk. Fach¬
kenntnisse nicht erforderlich . 3.2

Offerten unter Nr . 15735 an die
Exped . der „Bad . Prcffe " .

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenscbrank
wird sofort zu kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 14331 a„ die
Erved . der „ Bad . Prrffe " erbeten. *

Jagdhund ?
gut vressirt , wird zu kaufe « ge »
sucht . Westendstr . S« , 1 Treppe .

In LudwigShafeu a . Rh . habe
ich in prima Lage eine gutgehende

Metzgerei ,
eine dito

Bäckerei ,
sowie eine

Weinrestanration
preiswcrth zu verkaufen. Näheres
ertheilt Willi . Junker in Lud
wigShafeu a . Rh . 4408».6.4

Getragene ßenenklei-er,
für mittlere , schlanke Figur paffend,
billigst zu verkaufe » . 88815
Zirkel 1 « , 8. St . , links , Eing -Adlerstr.
tlnmgn sind , diskrete AufnahmeUaillGli tu sorgsamste Verpflegung
bei Frau MtUlvr , Hebamme ,
Straßburg i. Elf ., St . Barbara »
gaffe 101 . 2338a.10.10

Mir NiMt»- öder SchühisthllAritSe
6elegr«beiuirs«k.
In einem Städtchen Mittelbadens ,

Eisenbahnstation , wo bis jetzt noch
keine Industrie vorhanden und Arbeits¬
kräfte viel und billig zu haben find ,
ist ein zweistöckiges, neues Wohnhaus ,
18 Mr . l ., zwei Gebäude , welch« für
industrielle Betriebe geeignet find,
Hofraithe , 7,40 ar Garten , uuter
günstigen Bedingungen wegen Wegzug
zu verkaufen. Anfragen wolle man
richten unter IV. S777 an 4 .1
Haasenstei » & Vogler ,

Karlsruhe . 15891

Offene Stellen
besetzt für Prinripal « kostenfrei der
KavfmsnnischrVereiuNarlsnlhr
Althetkuug für Stellenvermittlung ,
Mitglied des Stelienvermitttungs -
bundeS Kaufmännischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vertrag »nt
dem Kanfmännische » VereinMünchen
A. B . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder Äi . 1 .50
für 8 Monate . Statuten und Be »
iverbuiigssorinulare gratis u . frco .

Stellung
erhalten junge Leute » ach Lmonatl .
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau , als laudw . Buchhalter , Amts »
sekretär, Verwalter . Honorar mäßig .
1899 wurden von hier 185 Beamte
verlangt , « oha , vorm . Amtsvor -
steher, Landwirth , hallt a . $. 4411aAl

Dekorationsmaler
einige tüchtige, finden sofort Stelle
15892 Schütz - uftraße 47 .

Tüchtige

Anstreicher
finden sofort Stelle bei guter Be¬
zahlung . 15893

Schützenstraße 47.
Eine alleinstehende Dame sucht ei»

jüngeres ordnungsliebendes Müb .
che« auf den 1. oder 15 . September .
Zu erftagen unter Nr . 88814 in der
Exped. der »Bad . Preffe ".

Masduneimäherimien
mehrere tüchtige, finden dauernd gut
bezahlte Beschäftigung im Hause bei

XIarl Korwan ,
8 " " -" - Sofie « straffe 140 .

Anstellung
als Rechnungskühr . u . Amtssccr . auf
Gütern erh . LandwirthSsöhne , auch
fcdergcwandte ja . Leute aud . Beruf »
nach Zmonatl. Ausbildung durch die

Landwirthschaftliche Lehranstatt' verlin , Soltzftrahe ss . 6 .6
e^ urlacherstraße 21 find mehre& S chlafstell en an ordentl . Arbeit
sogleich zu vermiethe « . 88812 .2

Pension .
In guter Familie , deren älteste

Sohn Gymnasiast ist , findet «j
Schüler , der höheren Lehranftalte

Preis . Offetten unter Nr . 1587S
die Exped. dm „Bad . Puffe "

, i
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Billig zu verkaufe «
1 vollständiges , gutes Bett, halb¬
französischeBettlade wegen Mangel an
Platz . Hirschstraße 31, 3. Stock.

Händler verbeten . 88804

Bnehhalter ,
bilemcefähig , empfiehlt sich aushilfs¬
weise. Körnerstr . IS , III . l . B8792~ nlel -

Empfehlung !
, empfehle mich im Wasche »

und Bügel « , insbesondere in Herren -
ltibttäsche und Vorhängen und sichere
prompte Bedienung zu. B8780 .3.1

grau Fäa « h « ra ,
purrerstratze 14 , 3. Stock , Seitb .

ilnfaroeitc « vonÄröbeln und
Betten wird billigst und besten-
besorgt . Grtgrasmatratzen M . 1.5V,
Roßhaarmatratzen M . 2.50, Sopha
M . 5, sowieNeuanfertigen von Möbeln
u»d Betten aller Art . lul . Ebel .
Bteinstrafie 6 . B8709 .5.1

Keiltristzt»'
SSßrij«ltLsell >Mr.

Welche Molkerei liefert tilg«
ktch vom I . September vr. pb
1 Postcolli Butterund zu welchem
Preis gegen Jahresvertrag.

Gefl. Offerten find unter
Nr. 15882 an die Exped. der
»Bad. Presse " erbeten. 2.1^ vv HT TiT , r -

besucht !
Sine junge , tüchtige , im Wirthsfach

erfahrene Frau sucht ein derartiger
Geschäft zu übernehmen : Cafö -Restau -
rant ober Weinstube , am liebsten in
Elsaß -Lothringen . Gefl Off . ü . 88747
an die Exp. d . . Bad . Presse -

. 3 .2

. ZWer -Geftlh.
Für gute Wirthschaft in Karls »

^ ruhe wird per 1. Oktober ei» kau¬
tionsfähiger Ziipfler » wenn möglich,
Metzger , gesucht . Offerten unter
Nr . 18322 * an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten .

500v Mark
werden gegen prima Bürgschaft zu
6% in Bälde aufzunehmen gesucht .
Offerten unter Nr . 4445a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Wer leiht einemjungen Geschäfts¬
mann 150 Mark auf 3 Monate
gegen gute Bürgschaft und 6 Prozent
Zin » ? Anträge unter Nr . 88763
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten, _ _ _ _ 2.2

Schnauzer-
Hündin

entlaufen . Gegen gute
Belohnung abzngeben.
B873Q Blnmenstratze 17 .

1 Gesunden
1 Fatirrad .

k

_ „ ebühr
und Ausweis von 12—>/,2 Uhr und
Abends von 6 Uhr ab . 88636 .3.8

Winterstraße 28 , pari .

Verloren .
Eint goldene Damennhr mit. . st -

Kette vom Bahnhof bis
straße 06 verloren . Geg,
abzugeben im Laden

aifer .
!NUNl

tzin Stamm junge

liWMIMi
wird zn kaufen gesucht.

Offerten bittet man unter Nr . 15848
in der Exped. der „Bad . Presse "

abzugeben . _ __ LS

Zu verkaufen
sin noch neuer 2 .2

Mnsik-Automat 0
billig zu verkaufen : ebenso ein
«nenschitt , Größe 67 : 86. Wo ?
t die Exped . der „Bad . Preffe "

er Nr . B8768 .

Pianino
in nutzbaum , Elfenbeinklaviatur I
«nd Aufsatz, so gut wie neu , ist
Umstände halber sehr billig zu
verkaufen. 15765 .4 .21

vsteudstraße 10 , 4. Stock.

Damenrad^
ganz wenig gefahren , zum Preise von
80 M . zu verkaufen. 88794 .2 .1

Westendstraße 47 , 1. St .

Mt luftig zu ößtfmufßii :
2 vollständige Betten , 1 Kommode,

1 Schreibkommode , 1 Schreibpult, 1
Büchergestell, 1 Spiegel , 1 Eisschrank ,
1 Ladeneinrichtung , 1 Herd , 1 AuS-
zn- iifch. Beorg-Kriedrichstr. 22,
iw Schnhladen. 88774

Eilt glltgcheiide

mit einem Biervcrbraitch von circa
2b0 Liter täglich , sowie großem
Weinverbrauch ist unter sehr günsti¬
gen Bedingungen zu verkaufen , event.
auch zu verpachten . Näheres zu er¬
fragen 15861 .2 .1

Kriegstratze 148.

MM
ein Baupialz
schönster und bester
Zur Bauspekulation

in Ettlingen
(Eckplatz ) in
Geschäftslage ,
sehr geeignet .

Näheres Marktplatz 219 in
Ettlingen . 4872a .3. ;-

mm
Gelegenheitskauf

für Wtrthe!
Tin elektrisches

z)ians«
Ovcheftrion
mit Elektromotor u . Accumulator ,
mit 1V Pfg .-Einwurf , für große
Lokale paffend , ist zu dem billigen
Drei » von Mr . 1200.— zu ver¬
kaufen bei W . Hack , Piano -
Magazin , Ecke der Krieg - und
Rüppurrerstraße 2 , 2 Treppen ,
Karlsruhe . 15795 .3.2

^ ^
ablungsweife nach ließet *

Pfcrd -üerkauf.
Eine schöne Rassestnte ,

6 Jahre alt , mehrfach
prämiirt , besonders zur
Nachzucht auf 's Land

geeignet , geritten und etwas gefahren ,
ist billig zu verkaufen . 15712 .3.3

Göthestratz « 29 , Karlsrnhe .

I Techniker

WiDW
* Instrument , hübscher, starker

on, kreuzsaitig , Metallkonstruttion ,
ist noch wie neu , weil überflüssig,
billig zu verkaufen . Wo sagt die
Exped. der „Bad . Preffe '' unter
Nr .

^
15791.

M Hl
3,3

2 große Ladenschränke , oben mit
ebefenstern , Akten- und andere

Regale , 1 Salzständet , 1 Biflten -
kanendruckmaschtNe, 1 Federnputz -
maschine, mehrere Stehschreibpulte
mit hohen Stühlen , 1 gebr . Schreib¬
bureau , Kanapee und verschiedene
Fauteuils , Alles sehr gut erhalten .

Näheres 15400 *
Kaiserallee 41 , im Laden .

Plüschnarnitur
zu verkaufen .

Gartenstraße 62 ist eine grüne ,
güierhaltene Plüschgarnitnr mit
4 Sesseln billig zu verkaufen . 15881

Eine solid gearbeitet «

Sopha und 4 Stühle , ist billigst zu
verkaufen . 15888 .3.1

iktoriastp . 7 , Gib . 2. St .

Wagen-Beckvs.
Ein Pritschenwage « mit Feder »,

80 Ctr . Tragkraft , ei » Break , für
Metzger oder Milchhändler paffend ,
sind zu verkaufen . 14675 *

Karlstraße Bl.
Billig zn verkaufen :

2 einthür. u. 1 zweithür. Kleiderkasten ,

krbprinzenstraffe 28 , Seitenbau .

gebrauchte, in all . Größen
fortwährend abzngeben . 14405 *

Waldhornstraße 87 .

sässerji
von 100 - 70 « Liter Inhalt zu Ar
verkaufen. 15767.3.2

Franz Fischer & Cie .
Karlsruhe .

Hnndverkanf .
Ein schöner,

großer

. Hofhund ,
garantirt für
Wachsamkeit,
1 Jahr alt ,
Leonverger

Rasse, ist zu berkanfeu .
88700 .2 .2 « chützenstratze 81 .

Eine schöne, ganz neue , eiserne
Klnberbettsteüê VSE

sehr groß u. elegant , sehr billig zu
verkaufen . 88610

Verwigstr . 30 , 2. St . rechts.

Billig zn verkaufen :
Ein gut erhaltener Herd , 1 Kasten-
liegwaqen , 1 Sekretär , 1 Eiskiste ,
4 Rohrsessel, 1 Waschtisch . 88807

Rndolsstratze 21 , parterre .
Ein gut ethaltener Herd und ein

einthükiger Kleiderschrank ist billig
zu verkanfen . Schützenstraste 28 ,
2. Stock. 88606

In vevkanfenr
Ein Kronleuchter mit Pctrolcuur -
brcuncr und 6 Lichtarmen , ein großer ,
ovale» Waschfaß . 88778
Redtenbacherstraße 21 , 3. Stock.
88787 Zwei gut erhalten « 2.1

Bettstellen
mit Rost , Matratze , Polster u . Nacht¬
tisch sind, auch einzeln , äußerst billig
abzngeben . Walvstr . » 2 , 1 Tr .

Eine noch neue , sehr gute

amk . S «ch«jHtr "W "'
Wo ? sagt unter Nr . 88777 die

Expedition der „ Bad . Presse ".
Ein noch gut erhaltenes , kleines

Soplia ,
-st für 10 Mk. zu verkaufen . 88738
« stendstraße 10 , 3 . Stock, links .

gesucht.
Bantechniker , welcher in Abrech¬

nungen tüchtig und erfahren ist, wird
für alsbaldigen Eintritt gesucht .
Offerten unter Nr . 15854 befördert
di - Exped. der „ Bad . Preffe " . 3 .2

UJcrKschrcibcr,
mit Lohn - und Versicherungswesen
durchaus vertraut , wird für eme
Maschinenfabrik zum 1 . Oktober
oder ftüher ans der Branche
gesucht .

Offerten beförd . unter Nr . 4450a
die Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.1

Gin junger , gebildeter Äann
(22 Jahre alt ), aus der französischen
Schw eif sucht Stelle als 4435a,2,2

Keicfmei *
bei einem Architekt . Versteht ein
wenig Deutschs Eintritt 1 . September .
Refer . u. Zeugn . stehe » zu Diensten .
Off . u. Sv . §818 L. an Baasan -
stein & Vogler , iansanne (Schweiz).

Commis ,
ein angehender , per Oktober für ein
Kohlengcfchäst gesucht. Offerten sind
an die Exped. der „Bad . Preffe " unt .
Nr . 15882 einzureichen. 2.1

Ein jüngerer Frisenr-Wlse
kann eintretcn bei 88672 .3.3
FHtz Dietrich , Friseur,

Kaiser -Allee 33.

MelWmgeM
Tüchtige Polsterer finden dauernde

Beschäftigung bei 88659 .3.3
Gebr . Himmelheber,

Möbelfabrik , Karlsruhe .

Selbständige 4417a .3.31

Aufzugsmonteure
speciell für Montagen außer - !
halb , sofort gegen hohen Lohn !
gesucht . !
Hascblnaalabrlk WUsbadan,

G . m. b. H.

WleWWch
Ein tüchtiger Arbeiter auf Klein¬

stück wird gesucht . 88789
K . Nutzer . Durlach,

« dlerstratze 11 .
Ein tüchtiger 15878

kann sofort eintreten bei
Markstahler& Bartb,

Karlstrafie 67.
junger

Laufbursche,
zur Dienstleistnug im Hause , von
einem Geschäftshause gesucht . Aner¬
bieten wolle man unter 14679 an die
Exped. der „Bad . Preffe " gelangen
laßen . *

1«-
suchte

-12 WMa
88712 .2.2

Dnlacherallee 43 .

Gypser und
Handlanger ,
tüchtige , zum sofortigen
Eintritt gesucht . i58vs.8.2
Carl GartoerNachfolger

Frank 4 Oerte !,
Hirschstratze Nr . 94 .

Ein Pferdeknecht
zu sofortigem Eintritt gesucht von

Kntspächter 8tashls,
Grünwinkel . 2.2tzssro

UerKäuferin.
Eine Papier - « . Balanterla - 1

waaren - Handlang sucht per
1 . Oktober eine tüchtige
Verkäuferin znr Aushilfe

, bis 1 . Jannar . Offerten
! unter Rr . S8762 an die

Exped . der „ Bad . Preffe " .

MaschinscMerin,
geübte

Stenographin ,
richtig deutsch schreibend, für gr .
hiesiges Geschäft gesucht . Offerte
unter Nr . 15871 an die Exped. der
„ Bad . Presse " . 3 .2

Modistin ,
welche selbständig und chic arbeiten
kann , findet dauerndes Engagement
mit Familienanschluß . Freie Station
im Hause - Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnißabschristen zu
richten unter N » 2720 an
Haasenatein dVogler,9L4 .,

Karlsruhe . 15694 .5.3

Kellnerinnen ,
Biiffetfr änlei n ,
Köchinnen, Zimmer -, Haus - u . Küchen¬
mädchen, Kellner , Koch , Hansburschen
finden und suchen Stelle . 15805 .6.2

PlscirilNgMm« C. Fuhr ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 183

Sofort gesucht
tüchtige Kellnerin in befferes

- Restaurant . Hoher Verdienst
1 wird zugestchert. 88809

Bureau Jasper , Durlacherstr . 56 .

J
Quelle

für sofort oder 1. Oktober eine perfekte

Köchin md ein
Zimmermädchen ,
letzteres in Bügeln und Nähen sehr
gewandt . Anmeldungen mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen zu
senden an 4429a .3,2

Frau Oberleutnant Schmidt,
Rastatt » Kaiserstratze 25,

Suche zum 1. September eine ge-
bildete , bescheidene, nicht zu junge
Stütze neben dem Mädchen. Dieselbe
muß sehr zuverlässig sein, umsichtig
u. selbstthätig eine gute Küche selbst¬
ständig besorgen und die Pflege einer
1 >/» Jahre alten Kindes mit über¬
nehmen .

Zeugnisse , Bild u . Gehaltsansprüche
zu senden an krau L. Grab , Baden -
Baden , Mnrgstraße 11. 15695 .3.3

Gesucht zum I . Oktober ein tüchtiges
Mädchen , da » selbständig kochen
kann und alle Hausarbeiten verrichtet .
Frau W , Zamponi , Frieben -
strahe 15 , 2. Stock. 88784 .8.1
Tck , suche zum sofortigen Eintritt ein
« ' Mädchen für Häusl . Arbeiten bei
hoh. Lohn u. gut . Behandl . 88797

Jul . Ebal , Steinstr . 6 .

Alädehen
finden dauernde Beschäftigung bei

Elikann & Bär ,
2 .2 Lachnerstraße 7/9 . 15834

Offene kanfm .
Lehrstelle .
ffür einen jungen Mann mit guter

ulbildung ist bei mir eine Lehr¬
stelle frei . Kost und Wohnung im
Hause . 4257a .6 .4

Carl Stauss ,
Colonialwaaren en-gros & en - detail ,

Lahr i. B.

Ei« örkntlWjet Jnnge,
welcher Lust hat , die Brod - nnd
Aetnbäckerei gründlich zu erlernen ,
kann gegen Bezahlung und gute Be¬
handlung in die Lehre treten . 2 .1
Bäckermeister * eni , Karlsruhe ,

Gottesauerstraße 7. 88751

Gesucht
ein Kindermädchen odkr eine Frau
für Nachmittag ' . Guter Lohn , 3.1
15874 RSpPnrrerstr . 2Sb . LSt .

Stellen suchen
Offlziersbarsche

sucht zur bevorstehenden Entlassung
vom Diilitär Stelle als Kutscher
oder Diener . Gefl. Offerten unter
Nr . 4449 » au die Exped. der „Bad .
Preffe ".

'
LI

Als £ataieritt
Stelle gesucht in Bäckerei oder
Weißwaarengeschäft von ein. Mädchen
mit guter Schulbildung .

Offerten unter Nr . 88775 cm die
Exped. der „ Bad . Preffe " , 3L

Stelle-Gesuch .
Junges , gebildetes Fräulein , in

allen feinen Handarb . bewandert , der
deutsch , u . franz . Spr . mächtig, auch
etwas mustkaliich, wünscht hier od .
auswärts in feinem Hause paffende
Stellung .

Obengenannte würde sich eventl . auch
nur tagsüber zur Verfügung stellen.

Adressen unter Nr . 88782 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erbeten .

Fräulein
für Stenographie « . Maschinen¬
schreibe « sucht baldigst paffende
Stelle . Adressen bittet m der Exp.
der „Bad . Presse * abzugeben unter
Nr . 88756 .

Modes .
Tüchtige 2te Arbeiterin sucht

Stellung hier oder auswärts . Offert ,
unter Nr . 88645 an die Exped. der
„ Bad . Preffe ". 2.2

WsWzsWMU
gesetzten Alters mit guten Zeugniffen
wünscht sofort oder später Stellung
bei einem ältere « Herr « hier
oder auswärts . Näheres Gerwig «
straße 32 , 2. St . 88811 .2 .1

Zu vermiethon

(Neubau Sexauer ),
ist per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen
die

4 Treppen hoch gelegene
Wohnung , bestehend ans
3 bis 6 Zimmern mit
drei Balkonen, Küche nnd
Zubehör. 13552 *

Näheres daselbst 3 Tr.
hoch.
lilofmnng zu oßrmißtfißii.

Kaiserstr . 164 , nächster Nähe
des neuen Postgebäudes , ist der
2. Stock (7 Zimmern, Leinen Garten),
auf 1 . Oktober zn vermiethen . Näh .
im 4. Stock daselbst. 88412 .6.3

Wohnung z« «ermetje«.
Gartenstrahe 62 ist eine schöne

Wohnung , bestehend aus zwei
Zimmern , Küche und Keller , auf
I . Okt. billig zu vermiethen . 15880 *

u erfragen im 1 . Stock daselbst.

üiß ftlkine Oosuumg
von 2 Zimmern , Küche Md Keller,
zum Alleinbewohnen im Hinterhause ,
ist an ruhige Leute sogleich zu ver -
iniethen . Näheres Rüppurrer¬
straße 5 , Vdh . , 1. St . 15879 .3.1

Wmrlkftrch 41
ist eine hübsche Parterre .
Wohnung von 6 Zimmer « und
Zubehör ans 1 . Oktober zu
vermiethen . 13482 *

äne Mansarden -Wohnung von
' 2—8 Zimmern , Küche , Keller auf

1. Okt . , sowie Stallungen für
6 Pferde sofort oder später zu ver-
miethen . Körnerstraße 10 . 15097 *

/ Ttöthestraße 22 ist eine Wohnung
^ im 4 . Stock mit 3 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1 . Oftober zu
vermiethen . Näh , im 1 . St . 18640r iser-Allee 65, parterre , ist eine

freundl . Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller sogleich oder
später zu vermiethen ; deßgleichen ein
Mansardenzimmer nebst Küche . 88781

arienstraße 63 ist im 2. Stock eine
schöne, geräumige Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimm ., Küche , Kell.
u. Mails ., auf 1 . Ott . zu vermrethen .
Näheres im 1 . Gt . daselbst. 15590 *

Steinstratze 27
in freier Lage am Lidellvlatz Woh -
nmrg von 5 Zimmern im 3. Stock
wegen Wegzug von hier auf 1. Ottbr .
billig zu vermiethen . 88654 .8.2
Qr chiitzenltraße&6 ist eme schöne Woh

uungv 3 Zimmern , Küche , Keller
und Mansarde billig zu vermiethen . Zu
erfr . im 3. Stock daselbst. 8879 1.L1

Stad Wohnungen von j, g
Zimmern , Köche nnd Z »

behör sofort oder später zu tn >
miethen . Preis pro Monat
10 und l « Mk . Näheres
15483 * Schwanenstrast « 20 , U .

MOhlburg, Eisenbahostr.ISI
Wohnung , 2 oder 4 Zimmer , ev.

33 . .
entsprechend, .. . . . _ .. .
miethen ._ 15815 .10.1
L ' " ° Stadtth - il Mühlburg .

Hildastr . 6 (bei der kath. Kirche )
ist eine schöne , freundl . Wohnnng
im 2. Stock von 2 Zimmern , Küche
u. Zugeh , auf 1. Oft , zu vermietßen.
ELHeinstrafie 34a in Mühlbnrg ist
ekl im U . und IV , Stock je eile
Wohnung von 2 oder 9 Zimmeni ,
hint . Glasverschl ., alles neu , mü Zu¬
behör, sogleich od . 1. Oft . an Me
Familie zu vermiethen . 8878LÜ .1

Bnlacli .
In unserem Hause Renanlage 141

ist eine Wohnnng , bestehend aus
zwei Zimmern und Zubehör , sofort
oder auf Oktober z« vermiethen .

Auskunft bei dem Wirch Herrn
Matseli oder auf dem Comptoir
« riegstratze 136 . 15690*

Fjrauereiaesellschaft
tat* S . Moningi»or« ats owingeis

OfDiuterftrafee 41 , 2. Stock, sind
2 Zimmer und Küche , oder

zwei große Zimmer , sogleich oder
1 . Oktober zu vermiethen » 15780

MVH er
zu vermiethen .

« esstnastraße 21 , 1 . St . , Ist
auf 1 . September aber später
rl « freundl . , gut möblirtes
Zimmer mit 2 Neuster « « nd
separatem Gingang mit oder
ohne Peufio « zn vermiethen .

Balkonzimmer»
gut möblirt , ist an besseren Herrn
billig zu vermiethen . 88562L .4

Marienstraße 46 , 2. Stock.
M dlerstratze 13 ist ein möblirtes
+*■ Zimmer auf 1. September zu
vermrethen . — Zu erfragen im
2. Stock. 88790
Mlumenstr . 23 , eiae Stiege hoch, ist
^ ein fein möbl . Zimmer , nach der
Straße gehend und freiem Eingang ,
sofort oder auf 1. August an einen
best Herrn zu vermiethen . 88569 .3.2

g
ilt möbl . Zimmer ist zu ver¬

miethen . 88687 .2.2
« riegstratze ISO , 4. St .

( -.errenstraße 22, 4. Ätock, rfi auf
«st 1. September ein freundlich möb¬
lirtes Zimmer on einen soliden
Herrn zu vermiethen . 88776 .2 .1
S ^ irschstra^ e 34 ist eine große Man »

sard « mft 2 Betten an 2 junge
Leute zu vermiethen . 88782
Oachnerstraße 3 ist sofort ein möbl .
^ Manfardenztmmer zu ver-
miethen .

zu
88746 .2 .2

Oeopoldstr . ll pari fit ein frdl . möbl.
^ Mansardenzimmer, auf den
Leopoldsplatz geh., auf 1. Sept . an einen
anständ . Herrn zu vermiethen . 86783

Sesstngstrafie19, 3. Stock , fit ein
gut möbl . Zimmer mit Pension

für sogleich oder 1. September zu
vermiethen . 88684 .3.3

Sessingstr. 43, 4. St., ist ein gut
möbl . Zimmer an einen besseren

Herrn auf 1. September zu ver¬
miethen . 86749 .2.2

d ^ iktoriastraße \ 2 Tr . hoch, ift m
ruhig . Hause bei kl . Familie ein

freundliches , gut möbl . uno heizbares
Eckzimmer mit anstoh . eiufensteriaem
Schlafkabinct auf 15. Sept . od. spater
an ein, beff. Herm zu vermieth . B„ „

aldhorustraße 12, Hinterh ., 2.
ist ein frdl . möblirtes Zimmer

zu vermiethen m . separatem Elng . 8 ^ "

Äsirinterstrahe 6 , 5. «stock , ist ew
möblirtes Zimmer auf 1 . Sep -

tember zu vermiethen . 88655 .3,2

MPABIS . H

Zu « armiethent
Schön möblirte Zimmer

20 .14 im Prirat -Haua«. 3928a
llme . Mtmann , 17 Ru «

de « B4coUeta ,
beim Ostfaahnhefs .

1 Zimmer . 5 fr*, per Tag
1 „ h 2 Betten 7 fra. pr . Tag
1 „ ä 8 Betten 10 „ „ „

Han spricht dentaoh .

Zu miethen gesucht:
Zu miethku gesucht .

Jg . Herr sucht auf 1. event.
15. Sept . ein gut möbl . Zimmer Mit
separat . Eingang , wenn mögl . mit
Klavier . Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter 88713 befördert die
Exped. der „Bad . Presse - '. 2-2

Ei« trotftittr Mw
für längere Zeit zum Aufbewahren
von Möbeln Ende September gesucht.
Oststadt bevorzugt . Offerten uistrr
Nr . 88805 an die Expedition der
„Bad . Preffe "._ -

lücrkstättc,
nicht unter 100 Om , ev . mit ea. 6 HP
Betriebskraft , per bald oder spät«
u miethen gesucht . Off . u. 88637 an

~
i. d. „Bad . Presse ". * *i:



Sette 7.
NrLOl ' Badische Presse .

Oberrealschnle ,
^ zeprichSschnlhan», Kaiser -Allee 6 .

Realschule,
Waldhornstraße » .

Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden in beiden
gjftoftttt entgegengenommen:
Dienstag den 11. September , 8 — 12 Zlyr vormittags ;
§ibri find 8eb « rtSzeug « is , Impfschein (für die über 12 Jahre alten
KchÄer Wiederimpfschein) und Nachweis über den bisher genossenen
«^ erricht vorzulegen . — Das regelmäßige Alter für den Eintritt in die
Gerste Klaffe ist das zurückgelegte neunte bis elfte Lebensjahr .

Die Anfnahmsprüfungeu der neu eintrctenden Schüler finden statt :
Mittwoch dm 12. September , 8 Myr .

- 14659 .4.2
Alle Schüles versammeln fich in ihre « Klaflenzimmern :

Donnerstag dm 13. September , 8 Ahr .

Di « Eltern der Schüler , welche für die unterste Klasie (Klafie VI )
Mgeweldet werden solle » , werden darauf aufmerksam gemacht, daß der
gehttlau der Realschulanstalten für die drei unteren Klassen übereinstiuunt
mt dem für dieselben Klaffen des hiesigen Reformgymnastums bei gegen-

Miger Anerkennung der Promotionen .
Die Amneldung eines Schülers für die unterste Klaffe in einer der

beiden Anstalten giebt kein Recht, die Aufnahme des betreffenden Schülers
j, der betreffenden Anstalt zu verlangen , da die Wohnungen der Schüler
in erster Reihe maßgebend find und sowohl vor wie nach der Aufnahms -
müfung durch die beiden Direktoren eine angemeffene Verteilung der Schüler
Mch den Stadtteilen stattfinden wird , in welchen die Schüler wohnen , um

süßere Ungleichheiten in der Frequenz der neu zu bildenden Klaffen zu
acrmcibtiv

• Karlsruhe , den 12. August 190b.
Ir# Arektis « let LßermlWe : 8r. Direktiss -er Reslfchüle:

vr . Firnhaber . vr . Ehrhardt .

kM«r»wil Festballeplatz .
Neu crusgesteUt:

ü Der Hamburger Hafen
und Tiefsee-Aparium.

Eintrittspreis per Person
Kinder « nd Militär . . .

SO Pfennig .
28 Pfennig .

Ich habe mi<5h dahier als

Rechtsanwalt
15876 .4.1niedergelassen. -

Mein Bureau befindet sich

Xaiserstrasse ETr. 104 ,
im Hanse des Herrn Hofl . Bios .

Rechtsanwalt OllStaV Tl ' UUk .
Karlsruhe , 28 . August 1900.

V

ReftmlltiM zm Wchm Lme»,
Kaiserstraße Wr. 21.

Dem hochverehrten Publikum , sowie der verehrlichen Nach¬
barschaft und den hochgeehrten Studenten-Corporationen empfehle
ich meine neu restanrirten Räumlichkeiten zur gefälligen
Benützung .

Zum Ansschank kommen die vorzüglichen stoff -
reichen Seldeneck ’schen Hellen und dunkele «
Lager -Biere .
Die besten Weine halte ich ans Lager .

Auf einen vorzüglichen kräftigen Mittagstisch , sowie
eine reichhaltige Abendkarte mache ich besonders aufmerksam .

Zur Abhaltung aller Festlichkeiten , wie Hochzeiten , Vereins¬
festlichkeiten rc. empfehle ich meinen großartigen , geräumigen und
schönen Saal unter den coulantesten Bedingungen . Kegel¬
bahn N« d Billard stehen zur Verfügung . 14146

Hochachtungsvoll
Georg Röseler , Witth vnd

€afe-RestauranI mm Ritter.
Gute Küche . Meine Weine.

AM
-

gltnjrifdr Bier . " ME
- Gedeckte Terrasse und Garten . —

1994a
Kigmthümer .

Reelle Bedienung sichert zu
Leopold Butz ,

f « ii n o i i ▲

Station Bühl (SBabcn) . = r
Herrliche, idyllische und staubfreie Höhenlage am Schwarz - Z

Wald . Schöne Zimmer mit Balkon und prachtvoller , Aussicht . *
« roher , eigener Park , Obst, und Traubenkur . Bader un Hause . ♦

Vorzügliche Verpflegung bei soliden Preisen von 3 Mt . an pro Z
Lag inkl. Zimmer . 3S91a .2U. 15 *

3BC . Oarsam . ♦

Ne« eröffnet !
Iinltknrort Notlisclirei ,

der herrlMtm Tannenwaldungen , ftd . von Stat . Kirchzarten

Höllenthalbahn , ! ' /, Std . von Todtnau , Stat . der Wlesentbalbahn

, Zweimal täglich Postverbindung mit beiden Stationen . Restauration ,
tsto ». Schopp ,
fJ6.13.10 früher Küchenchef auf Gasthof Feldberg .

werden rasch und billig angefertlgt
in der

Nmckmiller, „ Mll . PreIse
"

.

Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

sind mustergiltig in Construction und Ausführung ,

find unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie ,

sind in allen Fabriksbetrieben die meist verbreitetste «,

sind unerreicht in Nähgeschwindigkeit und Da «« .

sind für die moderne Kunststickerei die geeignetste«.

Kostenfreie Unterrichtskurse auch i« der modernen Kunststickerei . 14145*

Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen Leistungsfähighit .

welche von jeher alle Fabrikate der Singer & Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , d« hervorragend «

Auszeichnungen auf allen Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik breteu bte sicherste und voll¬

ständigste Garantie für deren Güte .

Singer £ ». Aet .'Ses ., Karlsruhe, Kaiserstr . 124, fiel in LchnM -ze).
Früher « Firma : S . Neidlinger .

Durch Selbstfabrikation und
nur direkte größere Kaffa-Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 M an
Haar -Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 , „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . . 18 , »
Waschkommoden, polirt ,

mit schönen Beschlägen
undMarmorplattc von 45 „ „

Nachttische von . . . 6 , „
Schränke , Ithür . von . 15 » „
Kameeltaschendivan von 80 . „
Sopha -Tische von . . 15 „ „
Sopha , in guter solider . .

Arbeit von . . . . 35 „ „
Gallcrieschränke von . . 28 „ „
Vcrtico , mattu . blank von 36 „ ,

20—30 vollständige Schlafzimmer
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sämmtliche Kasten - und
Polstermöbel sind nur gute , sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GnstavJuckeland,
Iwrlacherstraße 1 u . 3.

Rach « ebereinknust Theil -
zahlnng gestattet . 15281.10.8

Lvrrondsmäon
nutz prima Stoff gearbeitet, mit feinem
lein. Einsatz , In allen Weiten, versendet
unter Nachnahme 11091

Vs Dntz . mt 81 .- .
Franz Tauer ,«aiserstraße 185.

Sicherheits -Seilwinde.
Tragkraft
500 kg ,
mit losei
Rolle bis
1000 kg .

Einfachstes und bestes Hebezeug
zum Aufwinden von Fässern ,
Ballen und Kisten etc . etc . durch
eine Person auf jede beliebige
Höhe . Prospect gratis . 3737a.6 .4

Pb . Mayfartb & Co .,
Berlin N., Chausseestrasse 2E , u.

Frankhirt a. HI., Baumwog 7 .
Wir bitten , unsere Firma

stets VOll aaszuschreiben .

Für getrageneHerren - u. Damen -
Kleider , sowie Betten u. Möbel ,
Uniformen rc . zahle ich die höchsten
Preise. 9928*

i >. M . David ,
Markgrafenstr . i «.

Der erste Waggon

trifft in ca. 3 Wochen hier ein.
Bestellungen auf diese erste und

billigste Sendung nimmt jetzt schon
entgegen 15501*

gegen sofortige Vaarzahluirg gebe Ms
Ende August » lbm*

C. KOPF , Herrenstraße 14,
Msirtzev Mcraven - u . Reste -GeschLst .

v »8 Zahn - Atelier yon

Emil Schröder , Dentist,
befindet «leb letzt 15328 .19 .5 ]

SclivLtzenstTasse 3STr - '7 .

Erh . olung 'sh . eim und Seilanstalt
Soliöna ^u im Odenwald.

Geisteskranke, Epileptiker und Tuberkulöse ausgeschloffen. Prospekte durch
den diriz . Arzt und Besitzer Dr . Schnell . i951a .12.ll

■ ■ II ■ 4% , IM lll

Dri . Richard Mauch ,
Göppingen i. W. 3264a .26 .s

Rein homöopathisches Institut .
"HW

Homöopathische Arzneimittel und Specialitäten jeder Art .
. . ..— Exacteste Zubereitung , streng reelle Bedienung . - - >

Prompter Versandt . — Billigste Preise .
Homöopathische Lehrbücher, Haus-, Taschen- und Reise-Apotheken.

Illustrirte Preislisten gratis und franko .

Gegründet 1830 .

Höchste Auszelchng. Stattgart 1896
Goldene Staats -Medaille.

Pianos Dörner
F . Dörner & Sohn ,

STUTTGART
Königliche Hoflieferanten.

• Unübertroffenes Fabrikat •
19 Diplome und Medaillen .

FräulemnndUädchen ,
welche Stellungen iu feinen herr¬
schaftlichen Häusern suchen, werde «
auf die Lehranstalten des Kröbel -
Oderli « - BereinS tu Berlin ,
Wilhelmstraße 10 , aufmerksam
gemacht. Die Schülerinnen werde »
hier in drei Abcheilungen zu

1 . KiuderfrSulei » ,
2. Jungfer « ,
8. heffereu Hausmädchen

ansgebildet . Der LehrkurfuS währt
3 Monate . Das Lehrhonorar beträgt
für den ganzen Lehrkursus in allen
3 Abiheilunaeu 30 Mk. Rach be¬
endetem LehrkurfuS erhalte »
alle Schülerinnen durch nufere
Vermittelung eine Stelle t«
einem gute » herrschaftlichen
taushalt. Die Aufnahme neuer

chülerinnen findet an jedem Ersten
und Fünfzehnten im Monat statt .
Es ist eine bekannte Thatsache , daß
die Nähmaschine und die Fabrikarbeit
ungünstig auf das körperliche und
geistige Gedeihen junger Mädchen ein¬
wirkt. Dagegen kan « sich et »
gesundes Fräulein oder Mäd¬
chen in einem bessere » , herr¬
schaftlichen Haushalt eine loh -f
»ende «nd glückliche Stellung
erringe ». Der nächste Weg zu
diesem Ziele ist der Besuch unserer
Lehranstalten , in welchen schon mehr
als 2000 junge Mädchen zu Kinder -
fräulei « , Jungfer « und Haus¬
mädchen vorbereitet und iu gute
Stellungen gebracht wurden . Aus ^
wärtige erhalten im Schulhause bMge
Pension. Prospekte franko .

Anmeldungen zur Aufnahme sind
zu richten an die Vorsteherin 4447a

Frau Erna Gravenhorst ,
Wilhelmstr . 10 , Berlin .

Zeit über so Jahren in Baden emgefiiim. |
15012 Alleinige Niederlage in Karlsruhe im Piano-Magazin 6.4
TimJ .. HHT-KIIav * Kaiserstrasse 221
JC nia iraUllOl , . . « « bei der Pongla »«t:

ft * 1
Pougla »»tras »e. I

taunus <

} Preisgekrönt
auf allen beschickten Ausstellungen.

rp A hervorragendes
>j JL ii . U11 U kJ , Kar - und Tafelwasser .

„ TAUNUS | ärztlich empfohlen.
T A nnabortrotfen an Wohlgo-

jj J . ü . U J-t U kJ | schmack «ad Mählich-
keil , purod . inVorpackung.

4014« Das Beste zu „Schorle -Morle“.
Lieferungen frei ins Haus durch das Haupt-Depot

Ciilis & Co . in Karlsruhe .

Köln Rhein

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstraße 32/36 .

Bestempfohl. Hotel verbunden mit
Wein - u . Bierreftaurant .
Spec -Aussch Würzburg Hofvrä « .
Logis , garnirt . Frühstück , elektr . Licht ,
von2Vr ^ t an . Tarif in jedem Zimmer .
MU

-
AusstsIIungsrLumo .

'^ DU
1701» I.» J. Brems . 26.25

Lager in sämmtliche»
Polster - u. Kastenmöbeln , Tische ,
Stühle , Spiegel , Bettfeder « »
Roßhaar zu den niedrigste « Preis .
Kompl. Anssteuern und ganze
Zimmereinrichtungen werde «
noch besonde rs b erückfichtigt.
laud . Seiter

Möbel - und 10530*
Tapeziergefchäft , Waldstraße 7 .

rege » 15501*
g? tr f f ii •

C. Cartbarins, Sütter Jlufcliuciti
IS -15»

^ v- / r I13 Karlstraße 13 ,
gegenüber dem Palais Prinz Max .

Ml
garantirt rein , empfehle per Pfd .
75 Psg . , bei 5 Pfd . per Pfd .
7 « Pfg . 15884

Fritz Leppert,
Karlsruhe.

kommt von Mittwoch an fortwährend wieder z«
billigem Preis znm Versandt . 15809 .3.3

AMmukkltmi K . Wagner ,
D xx x l a

x ffodlev .Zaftrerabtcdwtt. x
Mengen in Brannkohlen und BrannkohleubrikettS , GaS -

flanrmstück - , Fla ,n, » stuck- und Förderkohlen , sowie Rüffe l ., ll ., M .
abzugebcn. Gest . Anstaaen unter F . c . M . 21 s an Bndolf Mosse ,
FranMfnrt s . M., erbeten. - 4438a&2

Rondolinl
Bester und billigster Ersatz
für Würfelzucker . Ver¬
einigt die Vorteile von
Zucker und SüssstoiK

1 Zu haben in Dosen a 25 A u . in
Pack, ä 6 ^i=oa. » , K | Würfel- ,

. . 10 Ä =ca. 1 ff i Zucker .
t0t ~ Ein Bondolin ersetz
ein Stück Würfelzucker .

17 oVTo)H olM ojj» o)M ol
Nieder ayen überall gesucht durch

Saab ft Eckha. fit, Stuttgart.

Doppelleitern
in allen Größen , dauerhaft , solid und
doch leicht gebaut , für Geschäftsleute
sowie Private große Auswahl bei
14454* Alex . Karch ,

Winterstr . 17 . Karlsruhe .

Mk. 9000 .—
werden als I . HhtzntheDe pro
23. Oktober dS . IS . auf ein A«wefen
' nSarlsruhe anfznnehMe « gesucht .

Sefl,Offetten unter Nr . 15747 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .
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sehr vortheilhaft Möbel und Polsterwaaren jeder Art oder alle Sorten Waaren in Manufactur , Weisswaaren , Herren * oder Damen -Confectlon eioh auf

Credit und Theilzahlungen anschaffen will , wende sich vertrauensvoll an das grösste und älteste Welt -Haus rnWm XttS3BLOi33L13L » Amalien -

strasse 85 , Karlsruhe , und wird Jedermann über die Riesen-Auswahl und grösste Coulanz staunen. Die Firma unterhält 80 Filialen in den

grössten Städten Deutschlands ohne ebenbürtige Concurrenz . 15830

Dr. Kollmar’s Nachfolger.
Dr. cliir . drill . Aug. RüblingI

in Amerika approb. Zahnarzt.
Spezialist fflr stnmtliehe Heneriwgen lar operativen,

sowie technischen Leknbell- and Ersstzkwule.
Sprechstunde : Vorm . 9—12, Nachm . 2 - 6, Sonntags 10—12 TThr |

SS * 124 a Kaisenstrasse 124 a . *^ 2 14727 * 1
I Civlle Preise ! ! Civile Preise ! |

Sparkocbhcrdc
für Hotels , Keataurationen , Anstalten und

Private , empfiehlt 13007
Karl Ehreiser , Karlsruhe ,

Herdlabrik . Br . HoHlalerant ,
lllustrirte Preisliste gratis . Tielfach prfim .

mit Staats - nnd gold . Med , 52 .11

Gegründet
1852. zur

Gegründet
1852.

empfehle \
mein grosses Lager salbstaagefertigier
Tourlsten - St ' hlriue

(Herren u . Damen ) v . 1 .50 an ; V

■o4i

Glace- u . Sosimer-Handseltuhe
Fil d ’Ecosse , Leinen , Dänisch Imitation

v . 50 Pfg . an , 13501 .5.5
KTäSChlCdOl * zum Selbstwaschen

ä 1 .60 und 1 .90 ,
sowie Sommer - Cravatten

znm Selbstreinigen .

L. Miiller's Schirmfabrik,
Handschuh- u . Cravattenlager ,

Henrenstrasse 20 ,
Uebersiehtn (K - Appenzeller ’s Nachfolger ).

Bergmaan
’
sKtrliuleszaöttH .Batititschotter

gooetzlick gssekitzt ,
ist im Verhältniss seiner Festigkeit die
billigste und schönste eiserne Einfriedig¬
ung der Gegenwart und wird in jeder
gewünschten Form nnd Höhe geliefert .
4077a Fernere Spezialität : 12 .7

Motor - Fahrzeuge .
Kunst -Emall -fieklaae - ui Schriftez -ScUlior , Oitn -, Kord , ui

Httel -Elnlagea , Haushaltsartikel , Lnitgowekre , Herenleszau , beste
und billigste Einfriedigung etc. etc . — Prospocto Kr . 217 gratU .

Bergmann
’
« Industriewerke, Saggenau (Baden),
Stotz & <£ u .

Elettricitöts. Gesellschaft m . b . H.
Mannheim .

£ltktri $cbe Lickt- und Kraft-Anlagen
jeder Art nnd Grosse.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n . Franenkleivcr , Stiefel , Uhren,
Militär -Uniforme», gebrauchte
Betten » ganze Hanshaltnngen ,
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür,weit daSgröstteGc -
schäft . mehr wie jedeKonkurrenz.

Gest. Offerte« erbittet 10569*
J . Isevy ,

Markgrafenftr . 22 .

Göstpressen
und 15463 *

-Mühlen
liefert billigOtt« Biesinger ,

Dnrlach .

empfiehlt I

Grg . Mappes,
vorm. Aug . Mappes ,

n«x Kevelstratze 13,
vis-ä-vis dem Rathhaus.

Karlsruhe i. B.

Reparaturen
an Nähmaschine « , Kahrrädern ,
Mefferpntzmaschiuen : c. werden
prompt und billigst auSgefiibrt .
Fstvr Eberhardt , Mechmfer,

Amalienstr . 18. 14107*

Möbel ,
Betten und Polsterwaaren , Tische,
Stühle , Spiegel kauft man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei

Gebr . Klein ,
97/99 Durlacherstratze 97/99 .

I
745a .50 .28 |
rwwl

JWRsskancn ,
ein « und mehrfarbig , werden rasch und

>«fertiat in der Druckerei der
en Preffe " .

Ankanf .
Gut getragene Herren - und

Dame« » Kleider » Schuhe und
Stiefel » Betten und Möbel aller
Art kaufte fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise

Hfl . David ,
Markgrafenftr . 17 «. 19,

Grosskopf
’
sches Tanzinstitut .

Foiner nnd eleganter Saal in eigenem Hanse ,
33 Herrenstrasse 33 , eine Treppe hoch , Vorderhaus,
zeigt die Wiedereröffnung des Wintersemesters an . Gleichzeitig
empfehle den tit . Vereinen and Gesellschaften sämmtliche auf
der Hochschule D . B . d . T . 1899 zu Berlin und 1900 zu
Hannover gelernten National , und CharaktertSnxe .

Geil . Anmeldungen erbeten
Hochachtungsvoll 13825 .6.51

Georg Grosskopf , m
Mitglied D. B. 1. 1 . ud der Hochschule zn Berlin nnd Hannover . W

Inhaber zweier Diplome .

oooooooooooooooooooooot

Wilhelm Graf,
0 Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe ,

Viktoniastrasse 13.
8p « oialitii :

Trausmisslonsanlagen naoii Seiles and
allen anderen Systemen . Ringsckmler *

lager . Schmiedeiserne 1 - u . 2-
theilige Rieineasckeiken bis

4000 mm Durohmesser .
Einrichtung ganzer masckl -

neller Anlagen .
Speisen * nnd Lastenaulztge v

I für Hand -, Kraft - und elek - Q
trischen Antrieb . a'

Paekspindeln nnd hydranl . y
Pressen . fl

Automatische Maschinen zur Bereitung von Sodawasser n . dergl .,
sowie kohlensauren Bädern . D .-R .-P . Nr . 11501. 0

Reparaturen an Dampfmaschinen und Motoren, sowie completten Q
Maschinentheiion . Ausführung von Hobel - und Dreherei -beiten A

bis zu den schwersten Stücken . V
Kostenberechnung und Voranschlag gratis . — 14027

JOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Staubfeind Sternolit,
ein Fußbodenöl von überraschender Wirkung , schafft
staubfreie, reine «ud gesunde Luft. Kein
Kleben, sofort begehbar, kein nasses Putzen mehr, !
unentbehrlich für Krankenhäuser, Hotels , Bureaus u . s. w .
Materialverbrauch per Quadratmeter höchstens 15 Pfennige .

Prospekte durch den Generalvertreter für das Groß-
herzogthuin Baden .

Martin Giitzelmann ,
Heidelberg , Hauptstraße 33 .

Wiederverkäufer gesucht. 3864 » |

fl

Maggi jnm Mürben ,
©pmitpe- rr. Kvlrftftrppen
KsuiUorr -Kttpsetn ,

^ Giutsn -Kaftcrs » 4232a
finden bei Allen , welche auf eine schmackhafte, gesunde Küche und Sparsam
feit sehen, die größte Anerkennung . Zu haben bei IN « « Raschdorff ,
Amalicnstraße 51.

Ruhr-Fettschrof,
dfo.

. I
(Ito . NussschmiedekolileQ
ab Schiff Maxau .

Ph . Bader ,
Kontor Amalienslrasse 59 ,

115866 Telephon 356 . 3.21
IiUti, Keks, Brikcts , fidskskiei, Bienlsli.

Kaiser-Panorama.
99 Kaleerstrasee 99 .
26. Aug . - iS mit 1 . Sept . r« Jerusalem »
mit dev Vafsign

ist nach diese Woche ausgestellt .
Moraens 10 bis Abends 10 Uhr .

Alehl-
nach Auswärts :

1 Sack 100 Kilo Kaiserans«
zug Mk. 23 .—,

1 Sack 100Kilo Weizenmehl
ooo Mk. 23.—.

1 Sack 100 Kilo bestes Brod -
mehl ( */s Weizen-, % Roggen¬
mehl ) Mk . 21.50 .

Fritz Leppert,
Karlsruhe lsssa

querer
dort
förmij
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Leibe
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Versuchen Sie! 1

Weisser Nahe -Wein ,
Elsässer Rothwein ,
Lothringer Rothwein ,
1 Flasche ejcl . Glas 60Pfg .,/freii »S
bei 19 Flaschen 50 Pfg . , 1 HauS.

€ . Cartharius ,
gegenüber dem Valais Prinz Mar ,

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Psd . M . 1 . 89 , M . 2 .50 , M . 8.-

bei

Karl Baumann,
Akademiepratze 20 ,

Carl Roth, S)0ibrogii (rie.
Hermann Sanmann,

Kren ^ttratze 10.

BadTeinach . (WiirttSohwarzwa
General - Depot

für Karlsruhe und Umgebu gg-

Gebriider Winnewisset ,
Comptoir : Wohnung !

Kriegstrabe 30. Fasanenstiaß ^ l;
GeschäftSsührerderAuskunftriv «
2833a Telefon 1268 . 3fl

Kanf -Gefuchl
Zwei Kaffenschränke , ein grStz ; |

und ein kleinerer , werden zu kauf
gesucht . Gcfl. Offerte » beliebe » 4
unter Nr . 9929 in der Expedit!I
der « Bad . Presst " abzugeben. 1
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